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Mehr erfahren:
aekbank.ch/zinsertrag

SICHERHEITSBEWUSSTE

AUFGEPASST!
ANLEGER:INNEN 

Zinsertrag Schweiz, die neue Anlagestrategie der AEK Bank 
für einkommensorientierte Anleger:innen, die von stabilen 
Zinserträgen profitieren und geringe Kursschwankungen in 
Kauf nehmen möchten. Investiert wird in festverzinsliche 

Anlagen in Schweizer Franken. 

Wir beraten Sie gerne.

Jetzt ab-
schliessen und 
profitieren!

www.color-shop.ch 
033 345 08 27& DruckStickStick Druck Color-Shop-Copyprint
Dorfstrasse 50
3661 Uetendorf

Steffisburg, Astrastrasse 20/20a
Uetendorf, Dorfstrasse 27A, 33A/B

Seniorenwohnungen mit Dienstleistungen

Wir vermieten an zentraler Lage, Nähe ÖV und Einkauf,
seniorengerechte, rollstuhlgängige Wohnungen:

2½- bis 3½-Zimmer-Wohnungen
Offene und helle Wohnräume
Pflegeleichte Bodenbeläge in modernem Design
Moderne, offene Küche mit Glaskeramik und Geschirrspüler
Bad mit begehbarer Dusche und WC
Grosszügige/r Balkon, Terrasse oder Loggia
Lift vorhanden
Dienstleistungen durch Prosenia GmbH
Mittagstisch/Cafeteria an der Dorfstrasse, Uetendorf
Einkaufs- und Wäscheservice
Hausdienst/Reinigung
Einstellplätze anmietbar
Mietzins Astrastrasse ab CHF 1‘550.–
Mietzins Dorfstrasse ab CHF 1‘590.–
24-h-Notruf sowie Vollbrandschutz

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Herzlichen Dank!

Liebe Uetendorferinnen und Uetendorfer

Wie kann sich doch das Leben innerhalb kurzer Zeit grundlegend verän-
dern. Vor zweieinhalb Jahren, als Eva Bichsel als Gemeinderätin zurück-
trat, musste ich mich als erste Person auf der Ersatzliste innerhalb kurzer 
Zeit entscheiden, ob ich in den Gemeinderat nachrutschen wollte oder 
nicht. Die neue Herausforderung, in einem gut funktionierenden Gre-
mium mitarbeiten zu dürfen, unter der Leitung des damaligen Gemeinde
präsidenten Albert Rösti, nahm ich aber sehr gerne an und so wurde ich 
per 1. August 2021 zur Gemeinderätin mit dem Ressort Sicherheit er-
nannt. Als Vorsteherin der Feuerwehr, des Zivilschutzes und dadurch als 
Mitglied des Regionalen Führungsorgans und eines Regionalen Kompe-
tenzzentrums durfte ich mich in Themen einarbeiten, die mir bis dahin 
weit weg waren. In der Sicherheitskommission wurde ich mit der Sicher-
heit am Schulfest, Strassensperrungen, Verkehrsmassnahmen, Einbür-
gerungsgesprächen oder der Einteilung von Schutzräumen konfrontiert. 
Die Zusammenarbeit mit motivierten Leuten auf allen Stufen erleichterte 
mir den Einstieg und es machte mir richtig Spass, in der Gemeinde mit-
bestimmen zu dürfen. 

Am 7. Dezember 2022, wir wissen es inzwischen alle, wurde unser da-
maliger Gemeindepräsident und Nationalrat Albert Rösti bravourös in 
den Bundesrat gewählt. Uetendorf hat nun sogar einen Bundesrat! Da-
rauf sind wir alle stolz. Die internen Gespräche für die Nachfolge des 
scheidenden Gemeindepräsidenten liessen nicht lange auf sich warten 
und die Parteien überlegten sich, wen sie als neue Gemeindepräsidentin 
oder neuen Gemeindepräsidenten zur Wahl aufstellen konnten. 
Schlussendlich waren wir zwei Personen, die sich zur Wahl zur Verfü-
gung gestellt haben. 

Am 26. März 2023 hat mich eine Mehrheit der Uetendorfer Bevölkerung 
als neue Gemeindepräsidentin gewählt. Für dieses Vertrauen bedanke 
ich mich herzlich! Ebenfalls danke ich meinem Mitkandidaten Gemein-

derat Hannes Zaugg-Graf für den jederzeit fairen Wahlkampf, den wir 
zusammen führten. Bereits per 1. April übernahm ich dann das Amt von 
Anna Katharina Zenger. Sie führte verdankenswerterweise das Präsi-
dium ad interim während drei Monaten. Mit Freude, aber auch mit dem 
nötigen Respekt, trete ich diese neue Herausforderung gerne an und bin 
ab jetzt für die Uetendorfer Bevölkerung da.

Nun wünsche ich Ihnen allen, namens des ganzen Gemeinderates und 
der Verwaltung von Uetendorf, einen wunderbaren Frühling und schö-
nen Sommer, eine Zeit, die Sie hoffentlich alle bei guter Gesundheit ver-
bringen mögen.

Trudi Mösching, Gemeindepräsidentin

Aus den
Kommissionen

Elektrofahrzeug für den Werkhof-Pikettdienst 

Das alte Pikettdienstfahrzeug Renault (Jahrgang 2010) wurde aufgrund 
von anstehenden aufwändigen Reparaturarbeiten in den wohlverdien-
ten Ruhestand geschickt. Dieses Pikettfahrzeug muss während 24 Stun-
den an 365 Tagen im Jahr einsatzbereit sein. Zusammen mit dem Werk-
hofteam wurde ein bedürfnisgerechtes Pflichtenheft erstellt. Gemäss 
den geltenden Beschaffungsrichtlinien erhielt die Firma Bettschen AG, 
Steffisburg, den Zuschlag für die Lieferung des elektrisch angetriebenen 
Fahrzeuges der Marke Citroen.

Das neue Fahrzeug ist seit Mitte Februar 2023 im Einsatz und hat sich 
bestens bewährt.

Tiefbau- und Umweltkommission V.l.n.r.: Pascal Dünneisen, Christof Dähler, Pascal Bühler, Jörg 
Winkler, Adrian Nafzger, Michael Rytz, Christoph Meierhofer
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Die wichtigsten Änderungen im Berner Energiegesetz

Anpassungen von Gesetzen und Verordnungen sind nichts Neues. Den-
noch sollte genauer hingesehen werden, um nicht plötzlich vor Überra-
schungen zu stehen.

Per 1. Januar 2023 ist das revidierte kantonale Energiegesetz (KEnG) mit 
der ebenfalls revidierten kantonalen Energieverordnung (KEnV) in Kraft 
getreten. Die Massnahmen des KEnG zielen darauf ab, den Energiever-
brauch zu reduzieren, den schädlichen CO2-Ausstoss zu verringern, die 
Nutzung von erneuerbaren Energien zu erhöhen, die Auslandabhängig-
keit zu reduzieren und die Versorgungssicherheit zu stärken. 
Ein Element dieser Teilrevision betrifft den Ersatz von Wärmeerzeugern. 
Neu muss jeder Wärmeerzeugerersatz via eBau an die Gemeinde gemel-
det werden, unabhängig vom Heizsystem oder von der Gebäudekatego-
rie. Als Ersatz eines Wärmeerzeugers gilt, wenn entweder der gesamte 
Wärmeerzeuger, der Kessel, der Brenner (sofern der Kessel älter als 10 
Jahre ist), der Kamin oder der Öltank ersetzt wird. Bei bestimmten Ge-
bäudekategorien gelten zudem Anforderungen, sofern das Gebäude 
älter als 20 Jahre ist.
Soll beispielsweise der 1:1-Ersatz einer Gasheizung in einem mehr als 
20-jährigen Haus erfolgen, gibt es drei Möglichkeiten, die Anforderun-
gen zu erfüllen: ein gültiges Minergie-Zertifikat, die GEAK-Gesamtener-

gieeffizienz «D» oder die Umsetzung einer Standardlösung – zum Bei-
spiel «erneuerbares Gas aus der Schweiz», sofern der Gasversorger ein 
entsprechendes Produkt anbietet.
Mit der Teilrevision des KEnG wurde auch das kantonale Baugesetz er-
gänzt. Demzufolge ist bei Neubauten ein angemessener Teil der Park-
plätze mit Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge vorzubereiten oder 
auszustatten. Weitere Änderungen bei Neubauten gelten aufgrund 
dringlichem Bundesbeschluss zur Nutzung der Sonnenenergie: Bei einer 
Gebäudefläche von mehr als 300 m2 muss eine Solaranlage installiert 
werden. Diese Eigenenergieerzeugung kann ebenso bei der Einhaltung 
des neuen gesetzlichen Grenzwertes der geforderten Gesamtenergie
effizienz geltend gemacht werden.

Viel Neues? Die Regionale Energieberatung hilft gerne weiter.

Text: Regionale Energieberatung

Bild: zvg WEU, Amt für Umwelt und Energie

Regionale Energieberatung
Industriestrasse 6, 3607 Thun
Tel. 033 225 22 90
info@regionale-energieberatung.ch
www.regionale-energieberatung.ch

Weitere Informationen

www.be.ch/keng – Revidiertes kantonales Energiegesetz
geak.ch – Gebäudeenergieausweis
erneuerbarheizen.ch – Heizen mit erneuerbarer Energie

Arbeitsgruppe Energie

Das revidierte Berner Energiegesetz trat per 1. Januar 2023 in Kraft 
und unterstützt die Zielerreichung der Energiestrategie.

Echthaarver längerung  und  -verd ichtung

KAUERCOIFFURE   Damen + Herren

3661 Uetendorf  Tel. 033 345 15 26

www.coiffure-kauer.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr 7.45–11.30 Uhr
 13.00–18.00 Uhr
Sa 7.30–14.00 Uhr

Vereinbaren Sie ein unver-
bindliches und kostenloses 
Beratungsgespräch

Rothacher 

Polybau AG

Tel. 033 336 86 86

info@rothacher-polybau.ch

www.rothacher-polybau.ch

Glütschbachstrasse 74

3661 Uetendorf

59a



Infos der Gemeinde6

Gemeinsam gegen die invasiven Neophyten!

Voranzeige Informationsveranstaltung
Samstag, 1. Juli 2023

Zum Schutz und zur Förderung von einheimischen Pflanzen und zuguns-
ten von mehr Biodiversität sollten invasive Neophyten bekämpft wer-
den. Die Gemeinde Uetendorf entfernt invasive Neophyten entlang  
von Gewässern, in ökologisch wertvollen Gebieten und auf gemeinde
eigenen Flächen.
Um die Bevölkerung anhand von Anschauungsmaterial und im Aus-
tausch für dieses Thema zu sensibilisieren, findet am Samstag, 1. Juli, 
von 9 bis 16 Uhr auf dem Dorfplatz eine Informationsveran-
staltung der Arbeitsgruppe Landschaft statt. Die Bevölkerung 
wird vorgängig mit einem Flugblatt zur Veranstaltung eingeladen.
Invasive Neophyten sind gebietsfremde Arten, welche eingeführt oder 
unabsichtlich eingeschleppt wurden, die sich teilweise rasant ausbreiten 
und so die einheimischen Arten verdrängen. Invasive Neophyten kön-
nen – je nach Art – für Menschen und Tiere giftig sein, Hautreizungen 
und Verbrennungen verursachen oder Allergien und Atembeschwerden 
auslösen. Durch ihre grossflächige und dominante Ausbreitung verdrän-
gen sie nicht nur einheimische Pflanzen, sondern auch zahlreiche Tierar-
ten und gefährden somit die biologische Vielfalt in unserer wunderschö-
nen Natur. Ebenfalls können die starken und tiefen Wurzeln gewisser 
invasiver Neophyten Strassen, Gleise und sogar Gebäude massiv be-
schädigen und überwuchern. Sie können auch Schaden in der Landwirt-
schaft anrichten und teilweise die Bodenerosion fördern. Zu den häufig 
in Uetendorf vorkommenden invasiven Neophyten zählen folgende 
Pflanzen:

Drüsiges Springkraut Berufkraut Blütenstand

Berufkraut im blütenlosen 
Zustand

Sommerflieder Kirschlorbeer

Japanischer Knöterich

Jakobskreuzkraut (kein Neophyt) – ist hochgiftig für Pferde, Kühe, 
Schafe und Ziegen (auch in Heu und Silage)

Doch was kann man gegen die tückischen Problempflanzen tun? Beim 
Kauf von Pflanzen sollte darauf geachtet werden, dass diese als unpro-
blematisch gelten. Zur Sicherheit lohnt es sich, beim Verkaufspersonal 
nachzufragen. Regelmässig sollte der Garten kontrolliert und Problem
pflanzen sorgfältig entfernt werden. Die Ableger, Schösslinge und Jung-
pflanzen sollten regelmässig ausgerissen und fachgerecht in einem ge-
schlossenen Sack der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden. Vielen Dank 
für die Unterstützung.

Weitere Infos unter
www.be.ch/natur
www.infoflora.ch
www.neophyt.ch
www.bafu.admin.ch

Arbeitsgruppe Landschaft 
Tiefbau- und Umweltkommission
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Information zum Trinkwasser in Uetendorf

Das Trinkwasser der WGB besteht mehrheitlich aus Quellwasser, wel-
ches hauptsächlich in der Höhe von über 1400 m ü. M in der Stockhorn-
kette gefasst wird. 
Eine Chlorothalonil-Belastung konnte weder im Quell- noch im Grund-
wasser festgestellt werden.

Herkunft des Wassers
Anteil in % 	 Herkunft
86.8	 Quellen Blattenheid, Blumenstein
13.2	 Grundwasser Amerikaegge, Uetendorf (WARET AG)

Hygienische Beurteilung
Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der gesetzlichen Vor-
schriften. Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei.

Chemische Beurteilung
Messwerte		  Anforderung TBDV
Quellen Blattenheid, Blumenstein

Wassertemperatur	 5.1 °C	
Gesamthärte	 13.1 °f	 < 50
Härtegrad	 weich
Calcium (Ca)	 46.7 mg/l	 < 200
Magnesium (Mg)	 3.3 mg/l	 < 50
Chlorid 	 0.1 mg/l	 < 250
Nitrat (NO3)	 1.3 mg/l	 < 40
Sulfat (SO4)	 5.5 mg/l	 < 250
ph-Wert	 8.1	 6.8 bis 8.2

Grundwasser Amerikaegge, Uetendorf (WARET AG)
Wassertemperatur	 12.0 °C	
Gesamthärte	 25.2 °f	 < 50
Härtegrad	 ziemlich hart
Calcium (Ca)	 78.0 mg/l	 < 200
Magnesium (Mg)	 13.9 mg/l	 < 50
Chlorid 	 8.9 mg/l	 < 250
Nitrat (NO3)	 7.1 mg/l	 < 40
Sulfat (SO4)	 32.0 mg/l	 < 250
ph-Wert	 7.6	 6.8 bis 8.2

Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen gemäss der Le-
bensmittelgesetzgebung. Beachten Sie bitte die entsprechende Wasch-
mitteldosierung.

Behandlung des Wassers
Quellwasser: 	 Entkeimung durch UV-Licht
Grundwasser:	 keine Behandlung

Besonderes
Das Trinkwasser hat einen guten Geschmack, es schmeckt immer frisch. 
Die Wasserversorgung Blattenheid arbeitet nach dem Wasserqualitäts-
sicherungs-System des SVGW.

Weitere Auskünfte	
Volker Dölitzsch, Betriebsleiter 
Gemeindeverband Wasserversorgung Blattenheid
Aarbord 32e, 3628 Uttigen, Tel. 033 552 06 01
www.blattenheid.ch oder www.wasserqualitaet.ch

Wasser ist ein kostbares Gut
In unserer Gegend sind wir uns nicht bewusst, welchen Wert das Trink-
wasser, das bei uns aus den Hähnen fliesst, darstellt. Es heisst nicht nur 
«Trinkwasser», es ist sogar von besserer Qualität als manch ein Mineral-
wasser in Flaschen.

Tragen wir Sorge dazu!
Duschen statt baden, während dem Einseifen Wasser abstellen, beim 
Zähneputzen nur fürs Spülen den Wasserhahn aufdrehen – Kleinigkei-
ten, aber aufs Jahr gerechnet mit ansehnlicher Wirkung. 

Wasserlecks schnellstmöglich erkennen
Plötzlich könnte Ihr Keller unter Wasser stehen oder die Umgebung wird 
beschädigt. Ein Geräusch in Ihrem Keller, Gebäude oder in Ihrer Umge-
bung könnte auf einen Wasserleitungsbruch hindeuten. Der Wasserlei-
tungsbruch ist oftmals nicht unmittelbar sichtbar.

Wir bitten Sie, solche Geräusche ernst zu nehmen und uns zu melden. 
So können grössere Schäden verhindert werden. Sie sparen nicht nur 
eigene Kosten, sondern helfen uns auch, die Ausgaben für die Allge-
meinheit möglichst tief zu halten. 

Werkhofteam Pikettdienst (24 h / 7 Tage)	 Natel	 079 791 14 90
Bauabteilung (Büroöffnungszeiten)		  Tel.	 033 346 40 49

Besten Dank für Ihre Mithilfe!

Tiefbau- und Umweltkommission

Restaurant Kreuz
Holzofen-Pizza  •  Bar

Dorfstrasse 32 • 3661 Uetendorf • Telefon 033 345 20 56 • www.kreuz-uetendorf.ch
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Rückblick Neuzuzügeranlass und 
Ehrungen 2023
Am Samstag, 18. März 2023, durfte die Kulturkommission die Neuzuzü-
gerinnen und Neuzuzüger im Zehntenhaus willkommen heissen. Nach 
dem Dorfrundgang, geführt von Elsbeth Aebersold und Martina Grütter, 
orientierte die Gemeindepräsidentin ad interim, Annekäthi Zenger, die 
Anwesenden über Wissenswertes unserer Gemeinde. Die Metzgerei 
Wölfli sorgte mit Hamme, Züpfe und Salat für das leibliche Wohl.
Im Anschluss wurden folgende Personen für ihre besonderen Leistungen 
vom vergangenen Jahr geehrt: Finn Kruse, Jaggi Fabienne, Martin Ben, 
Zigerli Michelle, Kocherhans Zoé, Güngerich Loana, Roggli Patrick, 
Meier Emilia, Bohnenblust Nola, Burkhard Celina und der Dartclub Ue-
tendorf. Die Kulturkommission Uetendorf wünscht weiterhin gutes Ge-
lingen und viel Freude an den Tellern, welche in Handarbeit von der 
Töpferei Mösching angefertigt wurden. 

Text und Fotos: Karin Marti, Kulturkommission

Kulturkommission
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Aus der
Verwaltung

Richtig Abstimmen und Wählen – wichtige Hinweise dazu

Leider werden beim Abstimmen und Wählen immer wieder Fehler ge-
macht, welche dazu führen, dass die Stimmabgabe als ungültig erklärt 
werden muss. 

Bitte beachten Sie deshalb folgende Hinweise:

Briefliche Stimmabgabe
•	Die Ausweiskarte müssen Sie zwingend eigenhän-

dig unterschreiben. Fehlt Ihre Unterschrift, muss Ihre Stimme als un-
gültig erklärt werden.

•	Die ausgefüllten Stimm- und/oder Wahlzettel müssen Sie ungefaltet in 
das separate Stimmkuvert legen und das Stimmkuvert anschliessend 
zukleben.

•	Legen Sie das Stimmkuvert mit der unterschriebenen Ausweiskarte in 
das Abstimmungskuvert. Nun sollte die Adresse des Abstimmungs- 
und Wahlbüros im Fenster des Kuverts ersichtlich sein. Jetzt können 
Sie das Abstimmungskuvert verschliessen.

•	Übergeben Sie das Abstimmungskuvert rechtzeitig der Post (bitte 
frankieren) oder werfen Sie dieses in einen der bezeichneten Brief
kästen beim Gemeindehaus. 

Die letzte Briefkastenleerung ist am Abstimmungssonntag um 8 Uhr. 

Stimmabgabe an der Urne
Nebst der brieflichen Stimmabgabe haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Stimme persönlich an der Urne abzugeben. Das Abstimmungslokal bei 
der Gemeindeverwaltung ist am Abstimmungssonntag jeweils von 10 
bis 11 Uhr geöffnet.

Allgemeines
Falls Sie nicht alle Abstimmungsunterlagen erhalten haben, melden Sie 
sich bitte bei der Präsidialabteilung unter 033 346 40 40 oder persön-
lich am Schalter. 
Weitere Hinweise finden Sie auf der Rückseite des Abstimmungskuverts.

					     Präsidialabteilung

Buch «Albert Rösti 
Bilder und Geschichten der Bundesratsfeiern» jetzt bei 
der Gemeindeverwaltung erhältlich

Das Buch mit Impressionen und Geschichten der Bundesratsfeiern zu 
Ehren von Bundesrat Albert Rösti ist jetzt bei der Gemeindeverwaltung 
für Fr. 35.– erhältlich. 
Im Buch werden der Wahltag vom 7. Dezember sowie die offizielle Feier 
am 15. Dezember und das Dorffest vom 2. Januar mit Bildern, Geschich-
ten sowie Originaldokumenten beschrieben.

Autoren: Samuel Krähenbühl, Hannes Zaugg-Graf

Präsidialabteilung
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Aus der Verwaltung

Dienstjubiläen
Den nachfolgenden Personen danken wir für die langjährige Mitarbeit 
und gratulieren herzlich zum Dienstjubiläum. 

Eintritte

Claudine Linder
Thierachern

Präsidialabteilung
Schulsekretärin

Ich freue mich sehr, am 1. Mai 2023 die Führung des Schulsekretariates 
Uetendorf übernommen zu haben. 

Als Kauffrau mit Weiterbildungen im HR-Bereich und in der Lernenden- 
und Erwachsenenbildung konnte ich in verschiedenen Branchen und 
Betrieben, insbesondere im Gesundheitswesen, vielseitige Erfahrungen 
sammeln. Die Ausbildung der Jugend liegt mir am Herzen. Das Schulsys-
tem und die Bildungslandschaft Schweiz haben mich schon immer inte-
ressiert. Ich freue mich auf die vielseitigen und spannenden Aufgaben 
im Schulsekretariat, auf die Zusammenarbeit mit der Schulleitung, den 
Lehrpersonen und der Gemeinde Uetendorf.

Ich lebe mit meinem Partner in der schönen Nachbarsgemeinde Thiera-
chern. Ich schätze das Wohnen auf dem Land und die Stadt Thun, wo 
ich aufgewachsen bin, doch in Kürze erreichen zu können. Wir verbrin-
gen viel Zeit mit unserem Hund in der Natur und geniessen die Besuche 
unserer vier bereits erwachsenen Söhne.

Sandra Meryem
Thun

Präsidialabteilung
Sachbearbeiterin

Sie lesen die Uetendorfer Nachrichten, aber ich habe meine Arbeit noch 
gar nicht begonnen; soll noch jemand behaupten, dass die Berner lang-
sam sind. Ich werde am 1. Juni 2023 im Team Präsidialabteilung starten 
und dort als Sachbearbeiterin tätig sein. In den letzten zehn Jahren war 
ich in Spiez auf der Gemeindeverwaltung in der Abteilung Bildung, Kul-
tur und Sport tätig. Bei meiner neuen Herausforderung in Uetendorf gibt 
es Aufgaben, welche mir von Spiez her schon bekannt sind, aber ich 
wage mich auch an Neues. Auf diese spannenden und vielseitigen Auf-
gaben freue ich mich sehr.

Mit meiner Familie wohne ich in Thun. Wir sind alle in Vereinen aktiv 
(Unihockey, Handball und Laufverein). Ob mit dem Bike, mit den Ski 
oder den Laufschuhen, ich bin gerne in den Bergen. Einen gemütlichen 
Abend am See oder das «Käffele» in der Stadt geniesse ich ebenfalls.

10 Jahre
Marianne Cartier
Sozialarbeiterin

10 Jahre
Barbara Schönenberger
Sozialarbeiterin

sarah und bruno röthlisberger-horni
postgässli 24, 3661 uetendorf
033 356 42 27, www.bleibgesund.ch

M.A.X.® und Kraft • Cardio und Kraft für SeniorInnen
AquaGym • AquaForte • AquaFit • AquaRelax 
FitGym • RückenGym • Funktionelles Krafttraining • M.A.X.®
Spinning • Cardio und Kraft • Schwimmen für Erwachsene 
Cardio und Mobilisation für SeniorInnen • Nordic Walking 
Funktionelles Krafttraining und Mobilisation • 8samSEIN

qualitop-anerkannt

wir bringen bewe         ung in ihr leben!

Persönlich.
Von hier. Für Sie.

Anja Haslebacher
Freienhofgasse 18

3600 Thun
033 223 14 00
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Die AHV-Zweigstelle informiert

Familienzulagen

Liebe Eltern
Familienzulagen sind Sozialleistungen, die in der Regel durch den Ar-
beitgeber ausbezahlt werden. Sie umfassen:
•	Kinderzulagen
•	Zulagen für die berufliche Ausbildung.

Voraussetzung für die Familienzulage
•	Sie haben Anspruch auf Familienzulagen, wenn Sie Lohn erhalten
•	Der jährliche Bruttolohn muss mindestens Fr. 7’350.– oder mehr be-

tragen
•	Haben Sie einen geringeren Lohn, gelten Sie in Bezug für Familien

zulagen als nicht erwerbstätig, sofern nicht der andere Elternteil bzw. 
Stiefelternteil erwerbstätig ist und das steuerliche Einkommen nicht 
den Betrag von Fr. 44’100.– übersteigt

•	Sie haben auch weiterhin für eine begrenzte Zeit Anspruch auf Fami
lienzulagen, wenn Sie aus einem wichtigen Grund an der Arbeit ver-
hindert sind, zum Beispiel bei Unfall, Krankheit, Arbeitslosigkeit, Mili-
tärdienst

•	Pro Kind darf nur eine Familienzulage bezogen werden
•	Haben Sie mehrere Arbeitgeber, erhalten Sie die Familienzulage von 

der Ausgleichskasse desjenigen Arbeitgebers, der den Hauptteil Ihres 
Lohnes zahlt

•	Wenn Sie geschieden sind und keine Erwerbstätigkeit ausüben und 
das Kind bei Ihnen lebt, geht der Anspruch auf Familienzulage
1. auf den erwerbstätigen Stiefelternteil im gleichen Haushalt,
2. �auf den anderen Elternteil über, sofern dieser eine Erwerbstätigkeit 

ausübt.
Der andere Elternteil ist in der Regel verpflichtet, die Familienzulage 
an den hauptbetreuenden Elternteil oder an das volljährige Kind wei-
terzuleiten

Kinderzulagen
•	Die Höhe der Kinderzulagen beträgt im Kanton Bern Fr. 230.– pro 

Monat
•	Kinderzulagen werden für jedes Kind unter 16 Jahren mit Wohnsitz in 

der Schweiz oder in einem Staat, mit dem die Schweiz ein Sozialversi-
cherungsabkommen hat, ausbezahlt

•	Kinderzulagen werden bis zum 20. Altersjahr ausbezahlt, wenn das 
Kind wegen Krankheit oder Invalidität keine Erwerbstätigkeit ausüben 
kann und noch keine ganze IV-Rente bezieht

Ausbildungszulagen
•	Die Höhe der Ausbildungszulagen beträgt im Kanton Bern Fr. 290.– 

pro Monat
•	Ausbildungszulagen sind für Personen zwischen 16 und 25 Jahren, die 

studieren oder eine berufliche Ausbildung absolvieren
•	Studierende oder Erwachsene in Ausbildung können verlangen, dass 

ihnen die Zulage persönlich ausbezahlt wird

 
Spezialfälle
•	Wenn Ihr Kind mit 16 Jahren noch nicht die obligatorische Schulzeit 

abgeschlossen hat, müssen Sie die Ausbildungszulage bei Ihrem Ar-
beitgeber neu beantragen.

•	Wenn Ihr Kind nach der obligatorischen Schule nicht gleich eine An-
schlusslösung hat, entfällt der Anspruch auf Familienzulage.

•	Ihr Kind hat erst dann wieder Anspruch auf Familienzulage, wenn es 
eine Ausbildung oder ein Studium absolviert.

•	Falls Sie oder die anspruchsberechtigte Person in einem anderen Kan-
ton arbeiten und Familienzulage erhalten, die Familienzulage aber we-
niger als im Kanton Bern ist, dann können Sie den Differenzbetrag bei 
der Ausgleichskasse des Kantons Bern beantragen.

Weitere Informationen und das Formular zum Beantragen der Familien-
zulagen erhalten Sie auf der Homepage der Ausgleichskasse des Kan-
tons Bern unter www.akbern.ch 

Bei Fragen steht Ihnen die AHV-Zweigstelle Uetendorf gerne zur Verfü-
gung:

Rita Löffel
AHV-Zweigstellenleiterin
033 346 40 46
r.loeffel@uetendorf.ch

Roland Kammer
AHV-Zweigstellenleiter-Stellvertreter
033 346 40 49
r.kammer@uetendorf.ch

Innenausbau
Neu-/Umbau
Möbel
Reparaturen

Altelsweg 14 • 3661 Uetendorf •Telefon 033 336 40 30
www.schreiner-baumann.ch
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Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann EFZ (Branche «öffentliche Verwaltung»)

Wir vergeben ab August 2024 bei unserer Gemeinde
verwaltung eine Lehrstelle! Bist du interessiert?

Die Lehre auf der Gemeindeverwaltung ist vielseitig, abwechslungsreich 
und du kannst das Gelernte auch im privaten Alltag nutzen. Die Ausbil-
dung Kauffrau/Kaufmann EFZ öffnet dir nach Lehrabschluss viele ver-
schiedene Türen zu spannenden Weiterbildungen. Nutze diese Chance. 
Wir sind ein aufgestelltes und motiviertes Team. Unsere Berufs- und 
PraxisbildnerInnen verfügen über eine langjährige Erfahrung in der Ler-
nendenausbildung. 

Wollen wir gemeinsam deine Zukunft gestalten? Hier die Voraussetzun-
gen dazu: 

Wir wünschen uns, dass du
	– kommunikativ bist, gute Umgangsformen hast und den Kontakt mit 
Menschen magst
	– exakt, selbständig und zuverlässig arbeitest
	– über eine rasche Auffassungsgabe verfügst 
	– dich für das politische Geschehen / die Abläufe sowie administrative 
Arbeiten interessierst
	– dich schriftlich und mündlich gut ausdrücken kannst 
	– über sehr gute Deutschkenntnisse verfügst und gute Kenntnisse in ei-
ner oder zwei Fremdsprachen mitbringst
	– 	im Umgang mit Zahlen keine Mühe hast
	– 	den nötigen Durchhaltewillen hast und gerne mitdenkst
	– 	das Zehnfingersystem beherrschst und gerne am Computer arbeitest
	– einen Sekundarschulabschluss mit guten bis sehr guten Leistungen 
oder einen Realschulabschluss mit sehr guten Leistungen und abge-
schlossenem 10. Schuljahr vorweisen kannst

Wir bieten dir
	– eine interessante und solide Ausbildung in der Präsidial-, Finanz- und 
Bauabteilung sowie beim Regionalen Sozialdienst
	– Unterstützung und Begleitung während der gesamten Lehrzeit durch 
fachlich ausgebildetes Personal
	– ein motiviertes und freundliches Team in dem du als vollwertiges 
Teammitglied aufgenommen wirst
	– Finanzielle Beteiligung an den Ausbildungskosten (Beiträge an Schul-
material/Laptop, Sprachaufenthalt, Übernahme der Prüfungsgebüh-
ren, Repetitionskurskosten)

Bist du an der Ausbildung in unserer Verwaltung interessiert und das 
Profil trifft auf dich zu? Dann bist du bei uns genau richtig! Bewirb dich 
mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Multicheck Kauffrau/Kaufmann und 
Passfoto. 

Deine Bewerbung sendest du bis am 31. Juli 2023 an
Gemeindeverwaltung Uetendorf
Sabine Durtschi
Dorfstrasse 48
3661 Uetendorf
s.durtschi@uetendorf.ch
033 346 40 42

Die Vorstellungsgespräche finden am 7. August 2023 nachmittags statt. 
 

Wenn du bezüglich deiner Berufswahl noch unsicher bist, besuche unse-
ren Info-Nachmittag, um mehr über die KV-Ausbildung bei der Ge-
meinde Uetendorf zu erfahren. 

Der Info-Nachmittag findet am Mittwoch, 21. Juni 2023, statt. 
Wir treffen uns um 14 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Uetendorf. Der  
Info-Nachmittag dauert bis ca. 15.30 Uhr.

Wenn du interessiert bist, melde dich bis am 20. Juni 2023 bei
Gemeindeverwaltung Uetendorf
Sabine Durtschi, Berufsbildnerin
033 346 40 42 oder s.durtschi@uetendorf.ch

Im Sommer 2022 durfte ich meine Lehre 
als Kaufmann EFZ bei der Gemeindever-
waltung Uetendorf beginnen. Der herzli-
che Empfang der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sorgte für einen unvergessli-
chen Einstieg in das Berufsleben. Die per-
fekte Einführung durch meinen Oberstift, 
Melvin Steffen, in die Arbeiten und die 
Tätigkeiten der Gemeindeverwaltung ha-
ben mich direkt begeistert. Angefangen 

habe ich in der Präsidialabteilung, die mir interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten zum Thema Einwohnerkontrolle und Frem-
denkontrolle bietet. Ich bin immer wieder überrascht, wie viele ver-
schiedene Tätigkeitsbereiche eine Gemeindeverwaltung bearbeitet. 
In den Arbeitsbereichen Einwohnerkontrolle übernehme ich Arbeiten 
wie An- und Abmeldung von Einwohnerinnen und Einwohnern oder 
die Schriftenbestellung für Volljährige. Die Abwechslung zwischen 
Kundenbedienung am Schalter/Telefon und der Arbeit am Schreib-
tisch macht den Arbeitstag sehr vielfältig. Ich habe die Möglichkeit, 
selbständig zu arbeiten. Bei Unklarheiten kann ich jederzeit bei mei-
nen Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen nachfragen und das be-
stehende Problem lösen. Bei neuen Tätigkeiten erhalte ich die nötige 
Einführung und Erklärung, damit ich meine Arbeit exakt und effizient 
verrichten kann. Das Arbeitsklima in der Präsidialabteilung ist kon-
zentriert und humorvoll. Im nächsten Lehrjahr erwarten mich weitere 
neue und interessante Arbeitsbereiche in der Finanz- und Bauabtei-
lung. Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen, die mich in 
den nächsten zwei Jahren erwarten.

Impressionen Gabriel Steiner, 1. Lehrjahr
Gabriel Steiner ist aktuell im 1. Lehrjahr bei der Präsidialabteilung und 
hat seine bisherigen Erlebnisse und Eindrücke in einem kurzen Bericht 
zusammengefasst. Wir hoffen, dass du dir dadurch ein gutes Bild von 
der Ausbildung bei uns machen kannst.
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Insektenbekämpfung

Die Feuerwehr Uetendorfplus leistet keine Einsätze zur Insektenbe-
kämpfung mehr. Für Auskünfte und/oder Beratungen steht die Feuer-
wehr unter Tel. 033 346 40 30 aber nach wie vor gerne zur Verfügung. 

Bienenschwärme einfangen:
	– Annen Christian, Uetendorf, 079 634 02 00 / 033 345 33 79
	– Augsburger Fritz, Uetendorf, 079 432 98 10 / 033 345 14 10
	– Balduini Angela, Uetendorf, 033 335 58 52
	– Gerber Karl, Uttigen, 079 753 32 91
	– Halbeisen Hugo, Uttigen, 079 139 62 62
	– Neuenschwander Maja, Uttigen, 078 847 44 83
	– Neuenschwander Ruedi, Uttigen, 079 240 59 40

Für die Bekämpfung von Wespen- und Bienenschwärmen (an/in Gebäu-
den) wenden Sie sich bitte an eine anerkannte Spezialfirma (Schädlings-
bekämpfung). 

Bei vielen Hausrat- und/oder Gebäudeversicherungen sind Insekten-
schäden bis zu einem gewissen Betrag abgedeckt. Dabei werden Schä-
den am Haus, welche durch Insekten oder durch deren Bekämpfung 
entstanden sind, übernommen.

Für diesbezüglich detaillierte Auskünfte wenden Sie sich bitte an Ihren 
Versicherer und/oder die Gebäudeversicherung des Kantons Bern (GVB). 
Vor einer Auftragsvergabe ist immer zuerst mit dem Versicherer Kontakt 
aufzunehmen und die Deckung zu überprüfen.

FEUERWEHR UETENDORF plus

Gemäss Feuerwehrreglement sind alle in der Gemeinde wohnhaften 
Frauen und Männer feuerwehrpflichtig. Die Feuerwehrpflicht beginnt 
am 1. Januar des Jahres, in dem das 19. Altersjahr zurückgelegt wird, 
und dauert bis zum 31. Dezember des Jahres, in dem das 52. Altersjahr 
vollendet ist. Erfüllt wird die Pflicht durch aktive Dienstleistung oder 
durch Bezahlung der Feuerwehr-Ersatzabgabe. Am Infoabend dürfen 
diejenigen Frauen und Männer teilnehmen, welche Interesse haben, 
aktiven Feuerwehrdienst zu leisten und bereit sind, die erforderlichen 
Feuerwehrkurse zu besuchen. Über die Einteilung in den aktiven Feuer
wehrdienst entscheidet in erster Instanz das Feuerwehrkommando. 
Bei diesem Entscheid werden Personen bevorzugt, welche unter der 
Woche tagsüber ausrücken können.

Feuerwehr-Infoabend / Aufnahme neuer AdF für 2024

Mittwoch, 7. Juni 2023, 19 Uhr, Feuerwehrmagazin Riedern in Uetendorf 

FEUERWEHR UETENDORF plus
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Umleitungen
Strasse in beide Richtungen gesperrt
Querung

IRONMAN Switzerland Thun 2023

Eiserne Männer, pfeilschnelle Frauen und Emotionen pur – es ist wieder 
Triathlonzeit. Am Sonntag, 9. Juli 2023, findet der 3. IRONMAN Switzer-
land Thun statt. Fast 2000 Athleten aus über 50 Nationen kämpfen um 
die Qualifikation für die IRONMAN Weltmeisterschaft. Am Start sind 
internationale Profis und unzählige Hobby-Athleten, die für ein span-
nendes Rennen sorgen werden! 
Für den kommenden Wettkampf sind wie im letzten Jahr im Rahmen der 
Sicherheit einige Strassensperrungen unumgänglich. Im Raum Thun, 
Stockental, Gürbetal bis Belp und Gantrisch ist mit Verkehrsbehinderun-
gen und längeren Wartezeiten zu rechnen. Bitte informieren Sie sich 
frühzeitig über die Verkehrseinschränkungen und alternative Zu- und 
Wegfahrmöglichkeiten unter www.bit.ly/anwohner. 
Die Radstrecke führt von Thun via Zwieselberg, Amsoldingen und Thier-
achern nach Uetendorf. In Uetendorf verläuft die Strecke via Hölzliweg, 
Schulgässli und Buchshalde weiter nach Seftigen. Über Uttigen, Kirch-
dorf, Belp und Toffen führt die Strecke weiter nach Riggisberg und Rüsch
egg Graben, bevor die Abfahrt nach Wattenwil folgt. Durch das Stocken-
tal führt die Strecke via Blumenstein und Reutigen zurück nach Thun. 
Auf der Radstrecke ist mitfahrender Verkehr nicht gestattet. Wo nicht 
anders gekennzeichnet, ist das Fahren in Gegenrichtung zu den Athleten 
erlaubt, eine Ausnahme sind jedoch Hölzliweg, Schulgässli und 
Buchshalde – diese Strassen sind in beiden Richtungen gesperrt. 
Es ist generell mit Wartezeiten zu rechnen. Bitte planen Sie genug Zeit 
für Ihre Fahrt ein. 

Sonntag, 9. Juli 2023 
Uetendorf: 7.00–14.30 Uhr

Strassensperrungen
Während der gesamten Dauer des Anlasses gelten folgende Strassen
sperrungen:

	– Hohlengasse / Uetendorfstrasse ist zwischen Pony-Club Merlin 
und Thierachern in beiden Richtungen gesperrt. 
	– Gibliz und Hölzliweg sind in beiden Richtungen gesperrt. 
	– Schulgässli ist in beiden Richtungen gesperrt. 
	– Buchshalde nach Seftigen in beiden Richtungen gesperrt. 
	– Aegertenstrasse: Sackgasse. Zubringer Thunstrasse sowie 
Durchfahrt nach Uttigen gesperrt. 
	– Thunstrasse zwischen Seftigen und Ausfahrt Aegertenstrasse in 
Richtung Thun gesperrt.

Wir bitten Sie, wenn möglich, an diesem Tag auf das Auto zu verzichten.

Querung Radstrecke
In Uetendorf kann die Radstrecke bei der Schulrainstrasse gequert wer-
den. Es ist mit langen Wartezeiten zu rechnen.

Gibliz
Die Zu- und Wegfahrt ist via Gibliz – Hurschgasse – Schulrainstrasse 
gewährleistet.

Anwohner Schulgässli, Hölzliweg und Buchshalde
Das Schulgässli, der Hölzliweg und die Buchshalde sind für den Verkehr 
gesperrt, Zu- und Wegfahrt sind nicht möglich. Beim Zehntenhaus so-
wie beim Bergschulhaus stehen Ersatzparkplätze für die betroffenen 
Anwohner zur Verfügung; Anwohner haben die Möglichkeit, ihre Fahr-
zeuge am Samstag und Sonntag auf allen öffentlichen Parkplätzen kos-
tenlos abzustellen. Die Anwohner werden höflich gebeten, das Fahrzeug 
bei Bedarf im Vorfeld auf den Ersatzparkplätzen abzustellen.

Umleitung: Uttigen – Seftigen – Thunstrasse
Die Durchfahrt auf der Aegertenstrasse nach Uttigen sowie die Zubrin-
ger auf die Thunstrasse sind gesperrt.
Nach Thunstrasse / Seftigen: Umleitung via Zelgstrasse.
Von Seftigen: via Gurzelen oder Forst bei Längenbühl.
Von / nach Uttigen: via Zelgstrasse – Uttigenstrasse.
Die Umleitungen sind signalisiert.

Die direkt betroffenen Einwohner werden ca. 2 Wochen vor dem Anlass 
noch zusätzlich vom Organisationskomitee Ironman per Post informiert.

Weitere Verkehrsinformationen
Alle Verkehrsinformationen sowie eine detaillierte Karte der 
Radstrecke mit den Sperrungen und Umleitungen finden Sie mit dem 
QR-Code sowie unter diesem Link: www.bit.ly/anwohner

Bei weiteren Fragen bezüglich der Verkehrsinfor-
mationen steht Ihnen das Organisationskomitee 
Ironman vor und während des Rennwochenendes 
für Auskünfte gerne zur Verfügung.

IRONMAN Switzerland AG	 Mail: anwohner@ironman.com
Ringstrasse 20, 8600 Dübendorf	 Tel. 043 433 70 90

Die Gemeinde Uetendorf bedankt sich für Ihr Verständnis und hofft, dass 
Sie den weltweit beachteten Sportanlass mit Ihrem Besuch unterstützen.
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Aus den
Parteien

Happy Birthday EVP Uetendorf
Die EVP Uetendorf kann dieses Jahr auf 40 Jahre Ortspolitik zurückblicken. Fritz Gugger rief
1983 per Flugblatt zur Gründung der Partei auf, da im bestehenden Parteispektrum eine
wichtige Farbe fehlte und er selbst als amtierender Grossrat keine politische Basis im Dorf
hatte. Die Resonanz auf seinen Aufruf war gross und im September desselben Jahres wurde
die EVP Uetendorf gegründet. Bei der Wahl am Ende des Jahres wurde Werner Saameli zum
ersten EVP-Gemeinderat gewählt.

Seither hat sich die EVP Uetendorf aktiv im Gemeinderat, in verschie-
denen Kommissionen und bei Projekten mitengagiert. Um ein paar
zu nennen:
Velobörse, Ehekurs, Bach putzen, Vortragsreihe,
Heckenpflanzung, Filmabend, Päckliaktion, ‘Guets usem Dorf’,
Erziehungskurs.

Gerne setzen wir uns auch
weiterhin in unserem Dorf ein
und bedanken uns bereits jetzt für
jede Stimme bei den Gemeinderats-
wahlen im Herbst.

Sehr gerne teilen wir unseren Jubiläumskuchen und unsere
Freude über das 40-jährige Bestehen der EVP Uetendorf, und
zwar am Filmabend vom 27. Oktober.

40JJAHRE
UETENDORF

Gemeindeverband Obergurnigel

Forst-Längenbühl, Gurzelen, Seftigen, Thierachern, Uebeschi, Uetendorf, Uttigen

Einladung zur Waldbegehung vom Samstag,
19. August 2023, 9–12 Uhr

Treffpunkt
9 Uhr beim Holzschopf Bettelegg (Koordinaten 602.150 / 179.500).
Anfahrt via Wattenwil, nach der Grillstelle Stafelalp rechts über die 
kleine Brücke. Weiterfahrt ca. 2 km auf der Naturstrasse.

Programm
	– Begrüssung, Vorstellen Programm und Ablauf
	– Fahrt durch die Gurnigelwälder via Gurnigelbad in die  
Obergurnigel-waldstrasse
	– Rundgang mit dem Revierförster im Gebiet Obergurnigel- 
Fuchslochstrasse
	– Ca. 11.30 Uhr Apéro und gemütliches Beisammensein mit Bräteln bei 
der Feuerstelle Bettelegg (Getränke vorhanden, Grillgut Selbstsorge)

Themen
	– Teil- und Totalreservat Obergurnigel
	– Stand der Aufforstungen der Orkane «Vivian 1990» und «Lothar 
1999»
	– Bewirtschaftung und Pflege der Wälder inkl. Klimaeinfluss auf die 
Baumarten
	– Schwefelquelle – Geschichte Gurnigelbad

Ausrüstung 
Gutes Schuhwerk und evt. Regenschutz. Die Begehung findet auf Wald- 
und Wanderwegen statt. Sie wird bei jeder Witterung durchgeführt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Gemeindeverband Obergurnigel
Waldkommission und Revierförster
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Aus der
Bibliothek

News aus der Bibliothek Uetendorf 
Värsli u Gschichtli mit Regina Meier-Gilgen für Kinder zwischen 2 
und 4 Jahren (Geschwister sind willkommen).
Das Spielen mit Versen, Liedern und Geschichten unterstützt die sprach-
liche Entwicklung und macht Lust auf Sprache, Bücher und Lesen. Ge-
niessen Sie zusammen mit Ihrem Kind eine erlebnisreiche Zeit in der Bi-
bliothek Uetendorf.
Die Teilnahme ist kostenlos, keine Anmel-
dung nötig.
Nächste Daten im ersten Semester 2023: 

28. Juni 2023

Detective Game «Die verlorene Uhr von Kapitän Gibliz»
Löse die Rätsel und folge der Spur, um die Taschenuhr von Kapitän Gib-
liz zu finden, bevor er für die nächste Reise die Segel setzt!
Das Detective Game findet in der Bibliothek statt, ist eine Art Schnitzel-
jagd und ist für Kinder ab 10 Jahren geeignet. Am besten lässt sich das 
Spiel in einer Gruppe von drei bis vier Personen unterschiedlichen Alters 
lösen. Ein spannendes Familienerlebnis!
Auf Voranmeldung, Termin bitte mit dem Bibliotheksteam vereinbaren 
(vor Ort, Tel. oder E-Mail). Die Teilnahme ist kostenlos.

Instagram und Facebook
Unsere Bibliothek ist auf Instagram und Facebook vertreten. Regelmäs-
sig werden Inhalte über Neuheiten, Veranstaltungen, Lese-Ideen oder 
einfach Inspirationen gepostet.
Um up to date zu bleiben, follow us!
Instagram: bibliothek_uetendorf
Facebook: bibliothek.uetendorf

Onlinekatalog
Unsere Onlineplattform hat seit Anfang Jahr ein aufgefrischtes Design 
mit vielen Neuerungen. Mit dem webOpac bieten wir unseren Kunden 
rund um die Uhr eine Vielzahl von Dienstleistungen:

	– Umfangreiche Suchmöglichkeiten im Katalog (einfache und erweiterte 
Suche, Indexsuche)
	– Coveranzeige in der Trefferliste und Detailansicht
	– Einstellbare Selbstbedienungsfunktionen (Reservationen, Verlängerung 
von Ausleihfristen)
	– Medienvorschläge
	– Persönliche Merklisten
	– News, Informationen über Veranstaltungen und vieles mehr

Unseren Onlinekatalog finden Sie hier:
www.uetendorf.ch/dorfleben/kultur-freizeit/bibliothek.html/335  
Link zum Onlinekatalog oder direkt www.beobiblio.ch/uetendorf

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag	 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag	 15.00–18.00 Uhr
Freitag	 17.00–19.00 Uhr
Samstag	 10.00–12.00 Uhr

Verena
Aebischer

Jahre
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Regionale Offene Kinder- und Jugendarbeit 
ROKJA 
 

Kinderflohmi
Am 25. März fand in Uetendorf auf dem Dorfplatz unser Kinderflohmi 
statt. Vom Morgen um 10.00 Uhr bis am Nachmittag um 14.00 Uhr 
herrschte reges Treiben unter dem Baldachin. Nein, nicht weil besonders 
viele Menschen einkaufen gingen, sondern weil gefeilscht, verkauft und 
gehandelt wurde. Vom durchzogenen Wetter liessen sich die Kinder 
nicht verunsichern. An 20 Verkaufsständen boten die Kinder ihre Spiel-
sachen an, Puppen, Fahrzeuge und was das Kinderzimmer sonst noch her-
gab. Zur Verpflegung gab es wie immer Hotdogs, Sirup und Kuchen.

Einen herzlichen Dank an das Team der Tagesschule, welches für uns 
jeweils die leckeren Kuchen herstellt und liefert.
Ebenso bedanken möchten wir uns bei der Migrosfiliale in Uetendorf, 
die für uns die Hotdog-Brötchen ofenfrisch backt.
Ein letzter Dank geht an Terra Domus, welche uns grosszügig den Platz 
unter dem Baldachin zur Verfügung stellt.
Ohne diese Kooperationen wäre der Flohmi in dieser Form nicht durch-
führbar. Danke!

Willkommen bei der ROKJA
Wir freuen uns, bekanntgeben zu 
dürfen, dass wir unsere offene 
Praktikumsstelle besetzen konn-
ten. Laura Stucker hat am 1. März 
ihr fünfmonatiges Vorpraktikum 
begonnen.
Mein Name ist Laura Stucker. Ich 
bin 19 Jahre alt und habe im 
Sommer 2022 die Ausbildung als 
Fachfrau Gesundheit abgeschlos-
sen. Meine Freizeit verbringe ich 
sehr gerne in einer Jungschar als 
Leiterin. Nach meiner Ausbildung 
war für mich klar, dass ich meine Leidenschaft für eine Arbeit im Kinder- 
und Jugendbereich weiterverfolgen will und darin weitere tolle Erfah-
rungen sammeln möchte. Die ROKJA ist für mich der passende Ort da-
für. Ich freue mich auf die kommende und lehrreiche Zeit in meinem 
Praktikum!

Ausblick
Im Jahr 2023 warten auf euch unter anderem:

	– tolle Programme für den «Wagen on Tour»
	– ebenso tolle Programme im Modi*- und Gielä*-Träff
	– die Jugendtreffs Bounz und New Point
	– Zirkuswoche der SoFaWo
	– Kinderflohmarkt in Uetendorf am 16. September
	– Badiprojekt (26. Mai/7. Juni, und 21. Juni/18. August)
	– Fussball WM-Finalspiel der Frauen in der Badi Uetendorf
	– Kerzenziehen im Zehntenhaus in Uetendorf vom 30. November bis  
6. Dezember
	– und und und

Alle aktuellen Projekte und Öffnungszeiten unserer Kinder- und Ju-
gendtreffs sind auch auf unserer Homepage www.rokja.ch ersichtlich. 
In unserer Galerie findet ihr zudem viele Fotos zu unseren vergangenen 
Angeboten. Oder besucht unseren Instagram-Account: _rokja_

Das ROKJA-Team
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«Härzlech wiukomme ir Spiugruppe 
Windredli im Bachschlössli Uetedorf» 
 
Kinder ab 2.5 Jahren bis zum Kindergarteneintritt haben die Gelegen-
heit, in einem geschützten Rahmen erste Kontakte zu Gleichaltrigen zu 
knüpfen.

Wir spielen, werkeln, singen, malen, kneten, hören Geschichten, ba-
cken, gehen nach draussen, schliessen erste Freundschaften, lösen Kon-
flikte oder sind einfach dabei und beobachten.
 
Die Spielgruppe findet am Dienstag- und Donnerstagvormittag jeweils
von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.

Informationen finden Sie unter www.spiugruppe-windredli.ch

Herzliche Grüsse
Regula Spring
Spiugruppe Windredli
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Spielplätze &
Familienplätze der
Umgebung 
U E T E N D O R F ,  U T T I G E N ,

T H I E R A C H E R N ,  U E B E S C H I ,

A M S O L D I N G E N ,  S T O C K E N -  H Ö F E N

1/6
2

3

4
7

89

15

17

11

1213

14

16

10

5

Thierachern 

1. Riedern Schulhaus 

Riedernstrasse 25

2. Bach Schulhaus

Allmendstrasse 22 

3. Berg Schulhaus

Schulrainstrasse 45

4. Spielplatz Nautic Allmend

Aarestrasse

5. Spielplatz EGW

Turmgässli 17

6. Badi Uetendorf

Riedernstrasse 25

7. Brätlistelle Glütsch

Glütschbachstrasse 

Uttigen

Uebeschi Amsoldingen 

 11. Primarschule  Kandermatte

 Bachweg 9

 (Sportplatz steht an Feiertagen

 nicht zur Verfügung)

 12. Spielplatz 

 Schwandstrasse 2

 13. Spielplatz 

 Dorfstrasse/Schwandstrasse

 14. Pumptrack

 Mülimatt

Stocken- Höfen 

8. Schulhaus

Auweg 25

9. Ried

Riedweg 6

 17. Mehrzweckanlage

 Steghalten 1

Erarbeitet durch :

Regionale Offene Kinder-  &

Jugendarbeit

Moosweg 2

3661  Uetendorf

info@rokja .ch

078  715  04  55  /  079  238  94  61

www .rokja .ch

       _rokja_

Uetendorf

 15. Schulhaus Niederstocken

 Dörfliweg 8

 16. Schulhaus Höfen

 Stockhornstrasse 20

 10. Schulhaus

 Dorf 0

 (abgedeckter Sandkasten sowie das

 Cheminée sind Privatbesitz     

 und gehören nicht zur allgemeinen 

 Nutzung)

    Spielplätze auf Schulgeländen dürfen erst nach Schulschluss benutzt werden ! “Wenn man genügend

spielt ,  solange man klein

ist ,  trägt man Schätze mit

sich herum ,  aus denen man

später sein ganzes Leben

lang schöpfen kann . “  

-  Astrid Lindgren  
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Schultermine Sommer 2023
29.5.23	 Pfingstmontag; kein Unterricht
30.5.23	 Beginn Landschulwochen der 5./6. Klassen
3.6.23 	 Beginn Juniferien für die Primarstufe (KG bis 6. Klassen)
12.6.23	� Schulbeginn nach den Juniferien für alle Klassen der 

Primarstufe inklusive Kindergarten nach Stundenplan
15.6.23	� Besuchsstunde in den neuen Klassen gemäss speziellem 

Plan 10.20–11.50 Uhr
19.6.23	� Sporttag 2023 der 5. bis 9. Klassen im Riedernareal 

Verschiebedatum bei schlechter Witterung wäre der 
Mittwochmorgen, 21.6.23

20.6.23	� Besuchsnachmittag für neue Kindergartenkinder des KG1: 
Gruppenweise von 13.30 bis 15.15 Uhr gemäss  
Einladungsbrief

3.7.23	� Beginn Schulschlusswoche der 9. Klassen mit der SCHAU 
in der MZH

6.7.23	� Verabschiedung der 9. Klassen in der Mehrzweckhalle 
17.30–19.30 Uhr

7.7.23	� Beginn Sommerferien für alle Klassen; Schulschluss am 
Freitagmittag

14.8.23	� Schulbeginn Schuljahr 2023–2024 
Schulbeginn für alle Schulklassen um 8.20 Uhr  
Schulbeginn für alle Kindergartenklassen um 13.30 Uhr

17.8.23	� Elternabend für alle 5./6. Klassen; 19.30 Uhr Singsaal 
Schulhaus Riedern 1

21.8.23	� Beginn der Sommersportwochen und Landschulwochen  
in den 8. und 9. Klassen

28.8.23	 Elternabend 3./4. Klassen Bach
29.8.23	 Elternabend 3./4. Klassen Berg
30.8.23	� Spieltag Bach (mit Verschiebedatum bei schlechter 

Witterung auf den 6.9.2023)
30.8.23	 Elternabend KG Bach
30.8.23	 Elternabend KG Riedern
30.8.23	 Elternabend KG Kandermatte
4.9.23	� Elternabend 7. Klassen Sek und Real; Beginn um 19.30 im 

Singsaal Riedern 1
4.9.23	 Elternabend KbF Riedern 2
5.9.23	 Elternabend 1./2. Klassen Berg
6.9.23	 Elternabend 1./2. Klassen Bach
11.9.23	 Elternabend KG Allmend
13.9.23	 Elternabend KG Berg
23.9.23	� Beginn Herbstferien: Schulschluss am Freitag nach 

Stundenplan

Informationen zur Anmeldung für die Tagesschule Uetendorf 
Die Tagesschule ist seit dem 1. August 2010 ein freiwilliges Betreuungs-
angebot in der Gemeinde Uetendorf. Die Kinder besuchen wie bisher 
den Kindergarten- oder Schulunterricht in ihrer Stammklasse. In der Ta-
gesschule geniessen sie das Morgen-, Mittagessen oder Zvieri, spielen 
gemeinsam drinnen oder draussen, gehen einer stillen Beschäftigung 
nach und haben am Nachmittag Zeit zum Lösen der Hausaufgaben. 

Grundsätzlich können alle Betreuungseinheiten (Montag bis Freitag) ab 
August 2023 neu gewählt werden. 

Wichtig: Die Anmeldung ist auch für Kinder nötig, welche bereits 
im laufenden Schuljahr 2022–23 die Tagesschule besuchen. 

Anmeldeverfahren
Möchten Sie Ihr Kind für die Tagesschule anmelden, dann bitten wir Sie, 
das Anmeldeformular (mit Angaben zu Familiengrösse und Einkommen, 
Gebührentarif, Datenblatt Kind) selbst direkt von der Homepage der 
Schule Uetendorf (www.schule-uetendorf.ch) herunterzuladen oder die 
Unterlagen beim Schulsekretariat anzufordern.

Bitte beachten Sie vor dem Ausfüllen der Anmeldung:
	– WICHTIG: Morgenbetreuung im Schuljahr 2023/2024
	– Ab August 2023 wird die Frühbetreuung DEFINITIV angeboten

	– Sie können Ihr Kind für einzelne oder mehrere Betreuungseinheiten 
anmelden
	– Bei Schulausfällen – z. B. Weiterbildungstagen der Lehrpersonen – 
bleibt die Tagesschule geöffnet
	– Ihr Kind kann auch an schulfreien Nachmittagen angemeldet werden

Für eine definitive Anmeldung senden Sie das Anmeldeformular inklu-
sive Lohnausweis des vergangenen Jahres bis Freitag, 16. Juni 2023, an 
die Tagesschulleitung, Riedernstrasse 17, 3661 Uetendorf.

Haben Sie weitere Fragen zum Anmeldeverfahren oder brauchen Sie 
Hilfe beim Ausfüllen der Anmeldeformulare, können Sie mit der Tages-
schulleiterin telefonisch einen Termin vereinbaren. 
Sie wird Ihnen gerne behilflich sein.

Sie erreichen die Tagesschulleiterin Antoinette Burri unter der Telefon-
nummer 079 935 04 46 – Montag, Dienstag und Donnerstag von 9.00 
bis 11.00 Uhr oder per E-Mail unter tagesschule@schule-uetendorf.ch

Freundliche Grüsse
Die Tagesschulleiterin Antoinette Burri



Infos der Schule 21

Ferienplan Schuljahr 2023/24

Ferien Erster  
Ferientag

Letzter  
Ferientag

DIN- 
Wochen

Herbst 23.9.2023 15.10.2023 39–41
Winter 23.12.2023** 7.1.2024 52–01
Sport 17.2.2024 25.2.2024 08
Frühling 6.4.2024 21.4.2024 15–16
Juniferien* 1.6.2024 9.6.2024 23
Sommer 6.7.2024** 11.8.2024 28–32

Nach mehr als 27 Jahren als Angestellte der Einwohnergemeinde Ueten-
dorf wird Kathrin Mühlemann per Ende Juli in Pension gehen. Von den 
27 Jahren arbeitete sie rund 21 Jahre als Schulsekretärin und war Dreh- 
und Angelpunkt für die Schule und die Tagesschule. Die Schule ist ein 
Ort, wo sich unterschiedlichste Menschen mit verschiedensten Bedürf-
nissen begegnen. Kathrin Mühlemann ist es gelungen, den Überblick zu 
behalten, den vielen Ansprüchen gerecht zu werden und ihre anspruchs-
volle Aufgabe mit Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein und hoher 
Fachkompetenz zu erfüllen. Ihr Interesse ging weit über die administra-
tiven Tätigkeiten hinaus. Die Kinder und Jugendlichen, die Eltern, wie 
auch die Lehrpersonen waren ihr wichtig. Das machte sie zu einer Schul-
sekretärin mit Herz.

Wir bedanken uns bei Kathrin Mühlemann herz-
lich für ihr Mittragen, ihr Mitdenken und ihre 
wertvolle Arbeit an unserer Schule und wünschen 
ihr von Herzen alles Gute.

Als Nachfolgerin hat der Gemeinderat bereits im 
Januar Claudine Linder aus Thierachern gewählt. 
Sie wird ihre Stelle im Schulhaus Riedern 1 als 
Schulsekretärin am 1. Mai 2023 antreten. Wäh-
rend einer dreimonatigen Einarbeitungszeit wer-
den die beiden Sekretärinnen das Schulsekreta-
riat gemeinsam führen. 

Ebenfalls auf Ende Schuljahr verlässt Peter Reute-
ler als pädagogischer Schulleiter im Zyklus 3 un-
sere Schule. Er hat sich nach vier Jahren Tätigkeit 
an unserer Schule entschieden, sich beruflich in 
einem anderen Fachgebiet neu zu orientieren. 
Wir bedanken uns bei Peter Reuteler für seine 
fachlichen Kompetenzen, für seinen achtsamen 
und wertschätzenden Umgang mit allen Perso-
nen der Schule und seine lösungsorientierte Hal-

tung. Wir bedauern diesen Weggang sehr und wünschen Peter Reuteler 
für seine berufliche und private Zukunft alles Gute. 

Als Nachfolgerin hat die Schulkommission im 
März Frau Isabelle Ruch gewählt. Frau Ruch wird 
ihre Stelle am 1. August 2023 antreten. Sie wird 
als pädagogische Schulleiterin zuständig sein für 
den Zyklus 3 (7. bis 9. Klasse) und zudem auch 
noch ein kleines Pensum an einer Realklasse un-
terrichten. Sie hat eine Ausbildung als Sekundar-
lehrerin und hat in den letzten Jahren am 
10. Schuljahr an der BFF in Bern unterrichtet. Wir 

freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Isabelle Ruch und wünschen ihr 
für ihren Einstieg an unserer Schule alles Gute.

Änderung der Klassenstrukturen auf der Sekundarstufe
Während im Kindergarten und auf der Primarstufe die SchülerInnenzah-
len im nächsten Schuljahr konstant bleiben, gibt es auf der Sekundar-
stufe Änderungen in der Klassenstruktur aufgrund einer vorübergehend 
höheren Anzahl von Jugendlichen. Im Schuljahr 2023/24 steigt die An-
zahl SchülerInnen in der Sekundarstufe auf ca. 250 (aktuelles Schuljahr 
ca. 233). Aufgrund der grossen Anzahl 7.-KlässlerInnen (ca. 100 SuS) 
muss eine zusätzliche 7. Klasse eröffnet werden. Da der Kanton aber auf 
einer durchschnittlichen Klassengrösse von 21 SchülerInnen pro Klasse 
beharrt, muss zur Kompensation gleichzeitig eine 9. Klasse geschlossen 
werden. Für die 9.-Klassen hat das grössere Klassenumteilungen zur 
Folge. Eine solche Klassenschliessung ist für die betroffenen Klassen 
und Lehrpersonen nicht ideal und eine grosse Herausforderung. Auf-
grund der kantonalen Vorgaben konnte anlässlich der Pensenbespre-
chung mit der Schulinspektorin keine andere Lösung gefunden werden.
Die zusätzliche 7. Klasse wird im Schuljahr 2024/25 zur Folge haben, 
dass die Anzahl Klassen auf der Sekundarstufe nochmals 12 betragen 
wird. Ein Jahr später rechnen wir dann mit nur noch 11 Sekundarstufen-
Klassen, weil wieder kleinere 7.-Klass-Jahrgänge folgen werden.

Klapp, einfache Kommunikation, die klappt!
Seit nun fast zwei Jahren nutzt die Schule Uetendorf die Kommunikati-
onsplattform Klapp. Begonnen im Schuljahr 2021/22 mit zwei Pilotklas-
sen, haben wir die App in diesem Schuljahr im ganzen Zyklus 1 einge-
führt und gute Erfahrungen damit gemacht.
Klapp ist eine Kommunikationslösung, die speziell für den Bildungs
bereich entwickelt wurde. Sie vereinfacht die Kommunikation zwischen 
Lehrpersonen und Eltern und ermöglicht die Verwaltung wichtiger Infor-
mationen wie Nachrichten und Abwesenheiten an einem zentralen Ort. 
In einem einzigen Posteingang werden die Kommunikationskanäle 
E-Mail, SMS und Chat zusammengeführt. So gehen Schulnachrichten 
nicht in der Flut von Mails, SMS- oder Whatsapp-Nachrichten unter.
Die benutzerfreundliche Oberfläche erfordert keine spezielle Schulung. 
Zudem gibt Klapp keine Daten weiter und die Kommunikation läuft über 
Schweizer Server.
Die Digitalisierung macht auch vor der Schule Uetendorf keinen Halt. 
Wir planen im neuen Schuljahr, Klapp in der ganzen Schule einzusetzen.

Personelle Wechsel im Schulsekretariat und in der Schulleitung

Auffahrtsbrücke 2024: Schulfrei vom 9. bis 12. Mai 2024
*  Nur Primarstufe (KG bis 6. Klassen)
**Unterricht am Vortag bis am Mittag 
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Sprachaustausch 7. Klassen

«In dieser Woche lernte ich viele neue Wörter», schreibt ein Schüler, der 
am Sprachaustausch teilgenommen hat. Während 10 Tagen im März 
begegneten sich Jugendliche aus Collombey Muraz und Jugendliche aus 
Uetendorf. Im Vorfeld wurden Steckbriefe geschrieben und ausge-
tauscht, selbstverständlich in der Fremdsprache, dazu fand ein Anlass in 
Sierre statt, bei welchem sich die Austauschfamilien kennen lernten. 
Schliesslich reiste die eine Hälfte der Uetendorfer nach Collombey Muraz 
und verbrachte dort fünf Tage bei einer Gastfamilie im französisch spre-
chenden Teil des Wallis, während eine Hälfte der Jugendlichen aus Col-
lombey fünf Tage in Uetendorf lebte. Am Mittwoch war die andere 
Hälfte mit dem Austausch an der Reihe. Ziel dieses Austauschpro-
gramms ist es, die französische bzw. deutsche Sprache anzuwenden, 
andere Kulturen kennenzulernen, sich der Herausforderung des Unbe-
kannten zu stellen und natürlich auch Spass zu haben. Die nachfolgen-
den Aussagen teilnehmender Schülerinnen und Schüler geben Einblick 
in dieses spannende Projekt und zeigen, dass der Austausch von vielen 
positiv wahrgenommen wurde, es aber auch Schwierigkeiten gab.
«Mich hat überrascht, dass es im Wallis ein völlig anderes Schulsystem 
gibt und die Kultur anders ist und es andere Bräuche gibt.»
«Meine Austauschpartnerin und ich hatten ein etwas distanziertes Ver-
hältnis, was dann für Missverständnisse sorgte, die wir aber auch wie-
der lösen konnten. Trotzdem fand ich es eine besondere, einzigartige 
und lehrreiche Erfahrung.»
«Am Samstag ging ich mit meiner Austauschpartnerin in die Trampolin-
halle, was sehr lustig war. Nach dem Austausch telefonieren wir und 
machten ab, uns im Sommer wieder zu treffen.»
«Ich habe den Austausch negativ wahrgenommen, weil die Gastfamilie 
kein Interesse an mir gezeigt hat. Ich würde aber bei einer guten Gast-
familie und -partnerin noch einmal mitmachen.»
«Als wir am Samstag ins Wallis fuhren, nahm uns die Gastfamilie sehr nett 
auf. Sie bereiteten ein Mittagessen vor und wir besichtigten das Dorf.»
«Es hat mir gefallen, auch von Muttersprachlern französisch zu lernen. 
Ausserdem mochte ich den Kater der Gastfamilie sehr. Die Familie war 
sehr gastfreundlich. Zudem fand ich es auch interessant, die etwas an-
dere Schulstruktur kennenzulernen.»

Toter Winkel
Bericht von S.W., Klasse 3/4b Berg 
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Forscherkiste 
Die Forscherkiste von Bildung Bern ist ein Anhänger, gefüllt mit ge-
brauchsfertigen Experimenten und Materialien für Forscherwochen an 
Schulen. Sie enthält ca. 200 verschiedene Experimente oder Materialien, 
mit denen naturkundliche und mathematische Phänomene erforscht 
werden können. Ein engagiertes Team von pensionierten Lehrpersonen 
betreut die Kiste professionell und gibt an den Schulen kurze Einführungen. 
Im März stand die Forscherkiste während zwei Wochen den Klassen des 

Bachschulhauses zur Verfü-
gung. Rückmeldung einer Leh-
rerin: «Für unsere Gruppe war 
die Forscherkiste ein voller Er-
folg. Es wurde viel gelacht, 
getüftelt, gestaunt, studiert 
und ausprobiert.»

Tanzen für Freundschaft und gegen Mobbing mit Luca Hänni
#SayHi ist eine riesige Tanzaktion für Schülerinnen und Schüler aus ganz 
Europa – für Freundschaft und gegen Mobbing. Jedes Jahr erscheint ein 
neuer Song mit dem dazugehörigen Tanz. Dann heisst es für Kinder aus 
allen Ecken des Kontinents: Tanz-Tutorial schauen und üben, üben, 
üben. Das Ziel: Am Ende selber ein Video drehen und das bei SRF Kids 
für #SayHi einsenden. In diesem Jahr stammt der Song «I bi da für di» 
von Luca Hänni und er zeigt im Tanz-Tutorial den Kindern die Tanz-
schritte auch gleich vor.
Die Lehrerschaft des Bachschulhauses hat beschlossen, mit allen Klas-
sen an diesem Projekt teilzunehmen. Gemeinschaft, Freundschaft und 
Mobbingprävention sind zentrale Elemente der Schulkultur und des Auf-
baus der Lebenskompetenzen der Kinder. Und schliesslich ist Luca Hänni 
selber vor Jahren im Bachschulhaus zur Schule gegangen. Alle Kinder 
vom Kindergarten bis zur 4. Klasse haben fleissig den Tanz geübt und 
dazu gesungen – im Unterricht, in den Pausen, auf dem Pausenplatz und 
zu Hause. Als Abschluss und Höhepunkt des Projekts war das gemein-
same Singen und Tanzen aller Klassen in der Mehrzweckhalle geplant.
Marianne Schmid, Lehrerin im Bachschulhaus und Mutter von Luca 
Hänni, hat ihrem Sohn von der Aktion erzählt und er hat sofort Interesse 
gehabt, die Schülerinnen und Schüler bei der Vorführung zu überra-
schen und ihnen eine Freude zu bereiten. Es war aber lange nicht sicher, 
ob er es sich einrichten konnte. Umso grösser war die Freude, als am 
8. März beim gemeinsamen Tanzen in der Turnhalle plötzlich, für die 
Kinder total überraschend, Luca Hänni auf die Bühne trat, mitsang und 
tanzte und sich dann sogar in der Halle unter die Kinder mischte.
Die Kinder hatten sehr grosse Freude und waren am Schluss der Vorstel-
lung begeistert, als sie klassenweise mit Luca Hänni auf der Bühne ein 
Klassenfoto machen durften. «Das ist der schönste Tag meines Lebens!», 
sagte ein Junge.
Der Anlass wurde von einem professionellen Team gefilmt und auf der 
Homepage der Schule Uetendorf veröffentlicht (www.schule-uetendorf.ch 
 Einblicke).



Infos der Schule24

ANGEBOT

Neu: Musikalische Grundausbildung mit Ukulelen
Im abwechslungsreich gestalteten Gruppenunterricht wird viel gesun-
gen, gespielt und entdeckt. Von Anfang an wird gemeinsam musiziert, 
erste Kenntnisse in Notenlesen werden spielerisch vermittelt, Rhythmus-
gefühl und Fingermotorik werden trainiert.

Wann:	 nach Absprache mit der Lehrperson
Wer: 	 Kinder ab Kindergarten in Gruppen 
Kosten: 	 Fr. 300.– / Kind / Semester

Neu: Familiemusig
Musizieren in der Familie kann etwas vom Schönsten sein!
Mit dem Ziel, jedes Familienmitglied optimal zu fördern, arrangieren wir 
zusammen ein massgeschneidertes Programm, das zu einem harmoni-
schen, erfüllenden gemeinsamen Musizieren führt.
Offene Kommunikation und eine prozessorientierte Herangehensweise 
bilden die Basis für eine alle Mitglieder beglückende «Familiemusig». 
Das rhythmische Prinzip «erleben – erkennen – benennen» begleitet 
uns während der Entdeckungsreise in musikalische Gefilde.
Jede Familie definiert in Absprache mit der Lehrperson ihre eigenen 
Schwerpunkte. 

Wann: 	� Mittwoch mittags und nachmittags, Freitag nachmittags – 
nach Absprache mit der Lehrperson

Wer: 	� Kinder ab Kindergarten aus der gleichen Familie in 
Gruppen mit oder ohne Eltern, Grosseltern, Tanten, 
Onkel …

Kosten: 	� Unterrichtseinheit zu 15 Minuten/Woche 
Kinder und Jugendliche: Fr. 300.–/Semester,  
Erwachsene: Fr. 750.–/Semester 

VERANSTALTUNGEN

Neben zahlreichen kleineren Veranstaltungen, zu denen Sie die Anga-
ben auf unserer Website www.ms-guerbetal.ch finden, möchten wir 
ganz besonders auf die Jahresabschlusskonzerte unserer Ensembles hin-
weisen. Abwechslungsreiche Programme, eine grosse Anzahl engagier-
ter Schülerinnen und Schüler in action und unterschiedlichste Veranstal-
tungsorte lohnen einen Besuch in jedem Fall!

JuMu in concert
Jugendmusik Gürbetal unter der Leitung von Joram Bots und Stefan Rolli
Samstag, 17. Juni, 17 Uhr, Kulturzentrum Hang Toffen

Bands in concert
Verschiedene Bands der Musikschule
Sonntag, 18. Juni, 17 Uhr, im Gjätt Englisberg

Orchesterkonzerte
Juniororchester unter der Leitung von Dorothee Schmid und Alejandra 
Martin
SymphonicOrchester unter der Leitung von Javier López und Thomas Walter
Samstag, 24. Juni, 17 Uhr, Aaresaal Belp
Sonntag, 25. Juni, 17 Uhr, Mehrzweckhalle Bach Uetendorf

Zelglistrasse 6
3608 Thun-Allmendingen
Fax 033 345 22 69
info@stalder-boeden.ch
www.stalder-boeden.ch
Mobile 079 656 68 26

Bodenbeläge
* Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahr-
zeuge, die ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz und 
dem Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im Garantie-
dokument.   –   Mehr Infos auf hyundai.ch/garantie

Never just drive.
Hyundai         -Range:
New i30 N | all-new i20 N | all-new KONA N.

Seit über 30 Jahren Ihr Hyundai-Partner in der Region Thun.

Garage Ullmann AG, Industriestrasse 9, 3661 Uetendorf, 
Tel. 033 345 52 52, info@garage-ullmann.ch
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Ordentliche  
Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 1. Juni 2023, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Uetendorf-Allmend
Die Botschaft wird ca. 10 Tage vorher in alle Haushalte verteilt. Alle 
stimmberechtigten Kirchgemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Erwachsene
Mediative Feier von 19 bis 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Ueten-
dorf-Allmend
Donnerstags, 15. Juni / 6. und 20. Juli / 3. und 17. August

Erzählcafé 
28. Juni / 26. Juli / 30. August ab 9.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Ueten-
dorf-Allmend (geführter Erzählteil 9.45–10.30 Uhr). Themen jeweils im 
reformiert. Pfr. Stefan Wyss und Jolanda Kummer.

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 2. Juni, um 18 Uhr in  
der Kirche Thierachern und um 
20.15 Uhr in der Kirche Uetendorf 

Mit diesem europaweiten Kirchenanlass werden erfrischende und krea-
tive Erlebnisse möglich – besonders auch für Kirchenferne. Wir begin-
nen in der Kirche Thierachern mit gemeinsamem Singen, einer Ge-
schichte und Orgel. Wer will, wandert anschliessend in die Kirche 
Uetendorf. Dort erleben wir eine bunte Mischung aus Musik, Bildern 
und kreativen Texten (für eine kleine Verpflegung ist gesorgt). 
Mit Pfr. A. Schibler, Pfr. S. Wyss, M. Schmid und D. Röglin, Orgel

Vorankündigung
Gemeindewochenende für die ganze Kirchgemeinde (für Gross und 
Klein!) im Hotel Kurhaus Grimmialp, Sa, 30. September, 10 Uhr, bis 
So, 1. Oktober, 15 Uhr. Weitere Details / Anmeldetalon siehe Flyer auf 
Homepage (Angebote / Erwachsene).

Gemeindeferien 60 plus
Dieses Jahr verbringen wir vom 27. August bis 2. September die 
Gemeindeferien 60 plus in Bad Rappenau. Weitere Details / Anmelde-
talon siehe Flyer auf Homepage (Angebote / Senioren).

Familien und Jugendliche
Ferienkurs «Ds Gheimnis vom goldige Bächer» 
Vom 19. bis 21. April haben wir an den Vormittagen zusammen mit den 
Kindern gesungen, gebastelt, Geschichten gehört usw. Wir danken allen, 
die zum Gelingen der Vorbereitungen beigetragen haben. Die Daten für 
den nächsten Ferienkurs sind schon festgelegt. Er findet vom 17. bis 
19. April 2024 statt.

Kirche Uetendorf, Anpassung Läuteordnung:
Kirchenglocken werden einerseits zu kultischen Zwecken und anderer-
seits zur Zeitangabe geläutet. Glocken als Zeitangabe sind ein Dienst an 
der Öffentlichkeit und keine kirchliche Notwendigkeit.
Dass die Kirchenglocken in der Nacht viertelstündlich schlagen, hat 
wohl nicht mehr die gleiche Bedeutung wie früher und kommt in der 
Bevölkerung unterschiedlich an. Viele haben sich an das nächtliche, his-
torische Stundengeläut gewöhnt, andere stören sich ab dem Lärm. 
In Anbetracht dieser Gegebenheit hat sich der Kirchgemeinderat zu  
einer Anpassung der Läuteordnung als Kompromisslösung entschieden, 
an die sich auch der Gemeinderat Uetendorf angeschlossen hat: 
Ab Juni 2023 wird der Glockenschlag in der Nacht abgestellt, letzter 
Glockenschlag ist um 22 Uhr, erster Glockenschlag um 6 Uhr. Das Tradi-
tionsgeläut (Tagesgeläut) bleibt unangetastet.

Kirchgemeinderat 
Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

Gottesdienste, Anlässe und Veranstaltungen  
der Kirchgemeinde 
Unsere Freiluftgottesdienste sowie Hinweise auf weitere Anlässe finden 
Sie in unserem Sommerprogramm, das Mitte Mai verschickt wurde, auf 
www.kirche-thierachern.ch oder in der Zeitschrift reformiert.

SOLA 2023 - Schmuggler 

Kontakt: Roger Hinni, Zelgstrasse 45, 3612 Steffisburg, roger@jungschar-uetendorf.ch 

Anmeldung 
www.jungschar-uetendorf.ch 

Anmeldeschluss: 18. Juni 2023 

  Wer:  1. bis 7. Klasse 

Wann: 16. bis 21. Juli 

Wo:         Brunnenbachweg 30 

3532 Zäziwil  

Was:  Zeltlager 

Kosten:  1. Kind 150.-  

Alle weiteren 120.- 

SOLA 2023                                                                              

SCHMUGGLER 
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www.cgt-uetendorf.ch 

Als Menschen haben wir verschiedene Bedürfnisse, die wir 
durch Hunger, Durst, Sehnsucht oder offene Fragen in uns wahr-
nehmen. Zu den grundlegenden    Bedürfnissen gehören unter 
anderem auch Annahme, die Gemeinschaft mit Gott und mit 
Mitmenschen. Die cgt ist ein Ort, an dem Menschen Antworten 
auf diese und andere Bedürfnisse finden können. 
 
Alles Gute und bleiben Sie gesund! 
Das cgt - Leitungsteam 

 

 

Gottesdienste und Gemeinschaft 
Jeweils am 2. | 3. | 4. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr 
 

 

Kids-Treff 
Parallel zu den Gottesdiensten findet zweimal im Monat ein an-
sprechendes Kinderprogramm statt. 
 

 

Lobpreisabend 
Jeweils am Samstag vor dem 1. Sonntag im Monat um 20.00 Uhr 
 

 

Auch Sie sind herzlich eingeladen, bei uns vorbeizuschauen! 
 

 

cgt – christliche gemeinschaft thun, Uttigenstrasse 62, 3661 Uetendorf            www.cgt-uetendorf.ch 

Gebet für Uetendorf 
Wir laden Sie herzlich ein zum Gebet. 
Wir werden Gott loben, einen kurzen Input hören 
und in Gruppen für unser Dorf beten.  

Turmgässli 17, 3661 Uetendorf 
Uttigenstrasse 62, 3661 Uetendorf         

 
Willkommen im EGW       Logo EGW einfügen 

... einer offenen Türe für Jung und Alt in der Region Uetendorf. Wir sind eine Bewegung 
innerhalb der reformierten Kirche. 

Im Gottesdienst und in verschiedenen Gruppen erleben wir Freundschaft miteinander und 
mit Gott. Wir laden Sie herzlich ein, uns kennenzulernen. 

Nähere Angaben finden Sie auf unserer Homepage: 
www.egw-uetendorf.ch 

 
Gottesdienste:   Jeden Sonntag um 09.30 Uhr 
 (Kinderprogramm  Ausnahme: Lobgottesdienst Ufblick 
während den Morgen- um 19.30 Uhr 1x im Monat 
Gottesdiensten)  
  
Jungschar   Samstag 

     www.jungschar-uetendorf.ch 

7vor7: Teenietreff  jeweils Freitag 

8vor8: Jugendtreff jeweils Samstag 
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Agenda Leben im Alter Juni bis August 2023

Datum Angebot Kontakt Infos/Anmeldung
individuell Handy, PC, Tablet & Co.

Wie nutze ich WhatsApp?
Wie kann ich via Zoom kommunizieren?
Wie erstelle ich ein Backup von meinem PC?
Fragen Sie nach Beratung beim UND das Generationentandem  
(Kosten bei einer Buchung pro Stunde CHF 30.–)

Generationentandem 
Thun

079 836 09 37
hilfe@generatio-
nentandem.ch

Juni 

Di. 6.6. Mein Smartphone optimal organisiert  
Digital via Zoom

9.00 10.00 Generationentandem 
Thun

079 836 09 37
hilfe@generatio-
nentandem.ch

5. bis 10.6. Pfarrkreis Uetendorf Gemeindeferien 60 plus  
im Schwarzwald, Häusern mit Pfr. Stefan Wyss,  
Markus Schmid und Marianne Strauss

Einladung auf
Homepage

Markus Schmid 079 378 03 99

Mo. 12.6. Tanznachmittag,  
Kirchgemeindehaus Allmend, mit Roberto Live

14.00 17.00 B. und M. Schwenter 033 345 46 52

Di. 20.6. Wandergruppe
marianne.strauss@kirche-thierachern.ch

Treffpunkt gem. 
Detailprogramm

Marianne Strauss 033 345 30 57
079 656 75 91

Di. 20.6. Cinedolcevita/Seniorenkino
«Spencer» Pablo Larraín, USA 2021, E/df, 117 Min.

14.15 15.45 Kino Rex,  
Aarestrasse 2a, Thun

033 222 76 89
032 342 49 82

Fr. 23.6. Sommermärit des Frauenvereins  
auf dem Dorfplatz Uetendorf

8.00 17.00

jeweils montags 
und dienstags

Wasserfitness
Silea, Hännisweg 3D, Gwatt
Kosten CHF 15.– inkl. Hallenbadeintritt, Quartalsrechnung

Mo
9.00
9.45
Di

8.30
9.15

Mo
9.45
10.30

Di
9.15

10.00

Pro Senectute
Leitung: Nadja 
Baldesberger

033 442 00 72

jeweils mittwochs Seniorinnen- und Seniorenturnen  
Turnhalle Riedern

13.45 15.00 R. Ryter
M. Zysset

033 345 36 60
033 345 56 23

Jeweils freitags Freies Schachspielen
Malerwg 2, 3600 Thun

13.30 15.45 Pro Senectute 033 226 70 70

Juli

Di. 4.7. Cinedolcevita/Seniorenkino
«Welcome to zwitscherland», Dokumentarfilm,  
Marc Tschudin, Schweiz 2018, Dialekt, 80 Min .

14.15 15.45 Kino Rex,  
Aarestrasse 2a, Thun

033 222 76 89
032 342 49 82

Di. 11.7. Finanzgeschäfte im Internet
Mit E-Banking, Twint und Paypal … Hintergründe,  
Sicherheitsaspekte und Vorteile … Digital via Zoom

9.00 10.00 Generationentandem 
Thun

079 836 09 37
hilfe@generatio-
nentandem.ch

jeweils montags 
und dienstags

Wasserfitness
Silea, Hännisweg 3D, Gwatt
Kosten CHF 15.– inkl. Hallenbadeintritt,  
Quartalsrechnung

Mo
9.00
9.45
Di

8.30
9.15

Mo
9.45
10.30

Di
9.15

10.00

Pro Senectute
Leitung: Nadja 
Baldesberger

033 442 00 72

jeweils mittwochs Seniorinnen- und Seniorenturnen  
Turnhalle Riedern

13.45 15.00 R. Ryter 
M. Zysset

033 345 36 60
033 345 56 23

Jeweils freitags Freies Schachspielen
Malerwg 2, 3600 Thun

13.30 15.45 Pro Senectute 033 226 70 70



28 Leben im Alter

August

Mo. 14.8 Tanznachmittag,  
Kirchgemeindehaus Allmend, mit Amadinos

14.00 17.00 B. und M. Schwenter

Di. 22.8. Wandergruppe
marianne.strauss@kirche-thierachern.ch

Treffpunkt gem. 
Detailprogramm

Marianne Strauss 033 345 30 57
079 656 75 91

Di. 22.8. Nützliche Helferlein im Smartphone: Lernen Sie 
wertvolle Apps kennen, diese nach Ihren Bedürfnissen 
einzurichten und unnötige zu entfernen …
Digital via Zoom

9.00 10.00 Generationentandem 
Thun

079 836 09 37
hilfe@generatio-
nentandem.ch

27.8. bis 2.9. Kirchgemeinde Thierachern Gemeindeferien 60 plus 
nach D-Bad Rappenau mit Markus Schmid

Einladung auf
Homepage

Markus Schmid 079 378 03 99

Do. 31.8. Kurs: Demenz geht uns alle an
Im Zehntenhaus, Moosweg 1
Anmeldung bis 25. August an
s.oberland@be.prosenectute.ch

14.00 16.30 Pro Senectute
Katrin Lerch
Silke Däppen
Marianne Gäumann

033 226 70 70

jeweils montags 
und dienstags

Wasserfitness
Silea, Hännisweg 3D, Gwatt
Kosten CHF 15.– inkl. Hallenbadeintritt,  
Quartalsrechnung

Mo
9.00
9.45
Di

8.30
9.15

Mo
9.45
10.30

Di
9.15

10.00

Pro Senectute
Leitung: Nadja 
Baldesberger

033 442 00 72

jeweils mittwochs Seniorinnen- und Seniorenturnen  
Turnhalle Riedern

13.45 15.00 R. Ryter
M. Zysset

033 345 36 60
033 345 56 23

Jeweils freitags Freies Schachspielen
Malerweg 2, 3600 Thun

13.30 15.45 Pro Senectute 033 226 70 70

Vorschau September

Mo. 11.9. Tanznachmittag,  
Kirchgemeindehaus Allmend, Lion Res Kiener

14.00 17.00 B. und M. Schwenter 033 345 46 52

Di. 12.9. Frauenverein Uetendorf
Seniorenreise

Einladung folgt D. Vuille 033 345 04 67

Di. 12.9. Kurs «mobil sein & bleiben»
Restaurant Schlossgut, Schlossstrasse 8, 3110 Münsingen
Kursende ist am Bahnhof Uetendorf
Anmeldung erforderlich

8.30 12.00 rundum mobil GmbH 
Thun

033 334 00 20

Anlässe für die Zeitspanne von September bis November sind bis Montag, 3. Juli an folgende E-Mail-Adresse zu melden: i.glauser@uetendorf.ch

Reservation erwünscht unter 033 437 55 55
Täglich bieten wir Ihnen 3 frische und preiswerte Menüs an!
Menue 1und Wochenhit auch als Take-Away, Fr. 15.–
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Stephan und Gabi Cardi mit unserem Team

Öffnungszeiten:
Dienstag–Donnerstag: 09:00–23:30 Uhr, Freitag–Samstag: 09:00–00.30

Sonntag: geschlossen (für Bankette öffnen wir gerne), Montag: geschlossen
Jeder 4. Dienstag im Monat geschlossenkrone-uetendorf.ch

Lassen Sie sich von unseren Hausspezialitäten
überraschen Flambi-Spiesse (Poulet, Riesencrevetten
oder Rind) mit Beilagen nach Wahl, ab Fr. 37.50



29Leben im Alter

«Zwäg ins Alter» der Pro Senectute Kanton Bern und die Gemeinde Uetendorf  
laden Sie herzlich ein zum Anlass

Demenz geht uns alle an
Was ist eine Demenz? Kann ich durch mein Verhalten das Demenzrisiko senken? Gehören meine  
Gedächtnislücken zum Alter oder bedarf es einer Abklärung? Wie kann ich Menschen begegnen,  
die an einer Demenz erkrankt sind? Wo finden Betroffene passende Unterstützung und Entlastungs­
angebote, die ihnen den Alltag erleichtern? Silke Däppen von Alzheimer Bern vermittelt Ihnen grund­
sätzliche Informationen zu demenziellen Erkrankungen. Zwäg ins Alter zeigt auf, wie Sie die geistige 
Gesundheit schützen und das Gedächtnis und das Gehirn stimulieren und wachhalten können.

Kursnummer  15200.23.O301 
Wann  Donnerstag, 31. August 2023, von 14.00 – 16.30 Uhr, inklusive Zvieri, 
 organisiert durch Freiwilligenarbeit Uetendorf
Wo Zehntenhaus, Moosweg 1, 3661 Uetendorf
Referentinnen  Katrin Lerch, Koordinatorin Zwäg ins Alter, Pro Senectute Kanton Bern 
 Silke Däppen, Fachspezialistin Demenz, Alzheimer Bern 
 Marianne Gäumann, Fit Gym Leiterin, Pro Senectute
Kosten keine

©
 F

ot
ol

ia

Im Auftrag der Gesundheits-, Sozial-  
und Integrationsdirektion des Kantons Bern

Anmeldung
Ich melde mich an für die Infoveranstaltung «Demenz geht uns alle an», Kurs Nr. 15200.23.O301.
Anmeldefrist: 25. August 2023

Name: Vorname: Geburtsdatum:

Adresse PLZ, Ort:

Telefon: Natel: E­Mail:

Ort, Datum:  Unterschrift:

Pro Senectute Kanton Bern
Beratungsstelle Thun · Malerweg 2 · Postfach 152 · 3602 Thun · Telefon 033 226 70 70 Spendenkonto
b+s.oberland@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch IBAN CH98 0900 0000 3000 0890 6

✂
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Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Bern  

 

Berner Generationenhaus · Bahnhofplatz 2 · 3011 Bern · Telefon 031 359 03 00  
bildungundsport@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kantonale Anlässe 2023 

 
MTB/E-MTB Ganztagestouren 2023 

Datum Anlass Detailliertes 
Programm Leitung 

Di, 28. März 2023 Informationsanlass Radsport-
angebote Kanton Bern 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

Pro Senectute 

Do, 20. April 2023 Einführungskurs E-Velo/E-
Bike in Nidau 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

H. Fischer 
G. Bolliger 

Mi, 26. April oder 
Fr, 28. April 2023 

Fahrtechnikkurs 
Technische Tipps und Tricks  

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

Diverse 

Fr, 5. Mai 2023 Einführungskurs E-Velo/E-
Bike in Spiez 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

B. Häberli 
C. Zimmermann 
P. Eichholzer 

Do, 8. Juni 2023 Einführungskurs E-Velo/E-
Bike Langenthal 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

B. Häberli 
C. Zimmermann 
P. Eichholzer 

Datum Tour/Strecke Km   Treffpunkt/ 
Rückkehr Leitung 

Di, 9. Mai 2023 Bütschelegg *** 53 1000 
900 

8.00 Uhr 
Heimberg /  
17.00 Uhr 

Christian Annen 
Urs Brand 
 

Di, 30. Mai 2023 Brienzersee *** 
(mit Region Bern) 

50 1500 
1500 

10.00 Uhr 
Interlaken 

Peter Eichholzer 
Markus Steinle 

 C
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Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Bern  

 

Berner Generationenhaus · Bahnhofplatz 2 · 3011 Bern · Telefon 031 359 03 00  
bildungundsport@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch  
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MTB/E-MTB Halbtagestouren 2023 

Mi, 14. Juni 2023 Suldtal ***/****                56 1200 
1200 

8.00 Uhr 
Gundelsey /  
17.00 Uhr 

Christian Annen  

 

Do, 13. Juli 2023 Lauenen-Trütlisberg 
***/**** 
 

32/ 
45 

900 
1600 

8.00 Uhr Bahnhof 
Schöneried / 
17.30 Uhr 

Christian Annen 
Josef Müller 
 

Mi, 9. August 2023 Kandersteg-Gasterntal     
*** / ****                  

45/    
66 

800 
1500 

7.45 Uhr Bahnhof 
Kandersteg / 
17.30 Uhr 

Christian Annen       
Konrad Gloor 

Di, 29. August 2023 Diemtigtal-Riederalp 
***/****                         

62 1000 8.00 Uhr 
Gundelsey / 
17.30 Uhr 

Christian Annen 
Markus Steinle 
 

Do, 12. Oktober 2023 Heimenschwand  
***/****                     

49 1150 8.30 Uhr 
Heimberg / 
17.00 Uhr 

Christian Annen 
Christian 
Neuenschwander     

Datum Tour/Strecke km   Treffpunkt/ 
Rückkehr 

Leitung 

Mi, 3. Mai 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thuner-Westamt 

35 520 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Bern  

 

Berner Generationenhaus · Bahnhofplatz 2 · 3011 Bern · Telefon 031 359 03 00  
bildungundsport@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch  

 

 
 
 
 
 
 

Kantonale Anlässe 2023 

 
MTB/E-MTB Ganztagestouren 2023 

Datum Anlass Detailliertes 
Programm Leitung 

Di, 28. März 2023 Informationsanlass Radsport-
angebote Kanton Bern 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

Pro Senectute 

Do, 20. April 2023 Einführungskurs E-Velo/E-
Bike in Nidau 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

H. Fischer 
G. Bolliger 

Mi, 26. April oder 
Fr, 28. April 2023 

Fahrtechnikkurs 
Technische Tipps und Tricks  

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

Diverse 

Fr, 5. Mai 2023 Einführungskurs E-Velo/E-
Bike in Spiez 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

B. Häberli 
C. Zimmermann 
P. Eichholzer 

Do, 8. Juni 2023 Einführungskurs E-Velo/E-
Bike Langenthal 

Erhalten Sie bei der Pro 
Senectute Kanton Bern 

B. Häberli 
C. Zimmermann 
P. Eichholzer 

Datum Tour/Strecke Km   Treffpunkt/ 
Rückkehr Leitung 

Di, 9. Mai 2023 Bütschelegg *** 53 1000 
900 

8.00 Uhr 
Heimberg /  
17.00 Uhr 

Christian Annen 
Urs Brand 
 

Di, 30. Mai 2023 Brienzersee *** 
(mit Region Bern) 

50 1500 
1500 

10.00 Uhr 
Interlaken 

Peter Eichholzer 
Markus Steinle 

 C
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Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Bern  

 

Berner Generationenhaus · Bahnhofplatz 2 · 3011 Bern · Telefon 031 359 03 00  
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MTB/E-MTB Halbtagestouren 2023 

 
 
 
 
 
 
 

Mi, 14. Juni 2023 Suldtal ***/****                56 1200 
1200 

8.00 Uhr 
Gundelsey /  
17.00 Uhr 

Christian Annen  

 

Do, 13. Juli 2023 Lauenen-Trütlisberg 
***/**** 
 

32/ 
45 

900 
1600 

8.00 Uhr Bahnhof 
Schöneried / 
17.30 Uhr 

Christian Annen 
Josef Müller 
 

Mi, 9. August 2023 Kandersteg-Gasterntal     
*** / ****                  

45/    
66 

800 
1500 

7.45 Uhr Bahnhof 
Kandersteg / 
17.30 Uhr 

Christian Annen       
Konrad Gloor 

Di, 29. August 2023 Diemtigtal-Riederalp 
***/****                         

62 1000 8.00 Uhr 
Gundelsey / 
17.30 Uhr 

Christian Annen 
Markus Steinle 
 

Do, 12. Oktober 2023 Heimenschwand  
***/****                     

49 1150 8.30 Uhr 
Heimberg / 
17.00 Uhr 

Christian Annen 
Christian 
Neuenschwander     

Datum Tour/Strecke km   Treffpunkt/ 
Rückkehr 

Leitung 

Mi, 3. Mai 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thuner-Westamt 

35 520 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 24. Mai 2023 Thierachern*** 
Bikewägli Uttigen – 
Hartlisberg 

38 550 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche /  
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 28. Juni 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thun Süd 

40 410 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 26. Juli Thierachern***                
mir fahre ab  

36 630 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 23. August Thierachern 
Grimmialp*** 
 

 70  1000 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
17.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 20. Sept. Thierachern** 
Bikewägli Thun Nord 

38 480 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Bern  

 

Berner Generationenhaus · Bahnhofplatz 2 · 3011 Bern · Telefon 031 359 03 00  
bildungundsport@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch  
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*** / ****                  66 1500 Kandersteg / 
17.30 Uhr 

Konrad Gloor 

Di, 29. August 2023 Diemtigtal-Riederalp 
***/****                         

62 1000 8.00 Uhr 
Gundelsey / 
17.30 Uhr 

Christian Annen 
Markus Steinle 
 

Do, 12. Oktober 2023 Heimenschwand  
***/****                     

49 1150 8.30 Uhr 
Heimberg / 
17.00 Uhr 

Christian Annen 
Christian 
Neuenschwander     

Datum Tour/Strecke km   Treffpunkt/ 
Rückkehr 

Leitung 

Mi, 3. Mai 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thuner-Westamt 

35 520 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 24. Mai 2023 Thierachern*** 
Bikewägli Uttigen – 
Hartlisberg 

38 550 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche /  
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 28. Juni 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thun Süd 

40 410 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 26. Juli Thierachern***                
mir fahre ab  

36 630 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 23. August Thierachern 
Grimmialp*** 
 

 70  1000 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
17.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 20. Sept. Thierachern** 
Bikewägli Thun Nord 

38 480 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Bern  

 

Berner Generationenhaus · Bahnhofplatz 2 · 3011 Bern · Telefon 031 359 03 00  
bildungundsport@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch  

 

MTB/E-MTB Halbtagestouren 2023 

 
 
 
 
 
 
 

***/****                     Heimberg / 
17.00 Uhr 

Christian 
Neuenschwander     

Datum Tour/Strecke km   Treffpunkt/ 
Rückkehr 

Leitung 

Mi, 3. Mai 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thuner-Westamt 

35 520 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 24. Mai 2023 Thierachern*** 
Bikewägli Uttigen – 
Hartlisberg 

38 550 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche /  
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 28. Juni 2023 Thierachern** 
Bikewägli Thun Süd 

40 410 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 26. Juli Thierachern***                
mir fahre ab  

36 630 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 23. August Thierachern 
Grimmialp*** 
 

 70  1000 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
17.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 

Mi, 20. Sept. Thierachern** 
Bikewägli Thun Nord 

38 480 9.00 Uhr 
Parkplatz Kirche / 
13.00 Uhr 

Hans Schütz / 
Konrad Gloor 
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Spielgruppen in Uetendorf

Als Ergänzung zum Familienalltag kann ein Spiel-
gruppenbesuch vor dem Kindergarteneintritt eine 
wertvolle Unterstützung sein, damit Kinder sich 
sanft von zu Hause ablösen können und vor dem 
Start im Kindergarten bereits erste Erfahrungen 
in einer Gruppe machen konnten. Dabei wird die 
soziale, emotionale, kognitive, körperliche und 
psychische Entwicklung gefördert.

	– Spielend einfach Deutsch lernen
	– Zeit mit anderen Kindern verbringen
	– Erfahrung in einer Gruppe machen

… dies alles hilft später beim Start in den Kindergarten 

Fragen Sie bei einer der folgenden Spielgruppen nach freien Plätzen:

Waldspielgruppe Waldmäuse
im Waldabschnitt vor der Garage Pieren,  
in der Nähe vom Platzgerhüsi Thierachern
www.waldmaeuse.ch

Spielgruppe Windredli
Allmendstrasse 22, Uetendorf
www.spiugruppe-windredli.ch

Spielgruppe Kunterbunt
Buchshaldenstrasse 6, Uetendorf
www.spielgruppekunterbunt.weebly.com

Weitere Spielgruppen in der Nähe
Spielgruppe Eulennest in Thierachern: www.eulen-nest.ch
Spielgruppe Gibeligäub im Lerchenfeld, Thun: 
www.spielgruppegibeligaeub.ch
Sprachspielgruppe Rägeboge im Gwatt, Thun: www.spielgruppe-thun.ch

Fit für den Kindergarten –  
vorbereiten lohnt sich
Im normalen Familienalltag die Kinder auf den Kinder-
garteneintritt vorbereiten

Änderungen für Ihr Kind beim 
Kindergarteneintritt

Wie kann ich mein Kind darauf 
vorbereiten (Beispiele)

	– Tägliche Verabschiedung der Eltern, 
längere Zeit fremd betreut

	– Spielgruppenbesuch
	– Das Kind isst bei einem Nachbarskind
	– Spielen bei einem Freund/einer 
Freundin 

	– Selbstständige Botengänge (Brief
kasten leeren, Müll entsorgen, der 
Nachbarin etwas zurückbringen …)

	– Neue Tagesstrukturen (Stundenplan)
	– Andere Schlafbedürfnisse

	– Anpassen vom Schlafrhythmus an die 
neuen Strukturen

	– Regelmässige Essens- und Schlafens-
zeiten, genügend Schlaf

	– Anforderung bezüglich der Bewegung 
drinnen und draussen  
(Kindergartenweg,  
geführtes Turnen,  
tägliches Spiel im Garten)

	– Spielen auf dem Spielplatz, den 
KG-Weg gehen und zeigen, wie man 
richtig die Strasse quert

	– Spaziergänge … (klettern, balancieren, 
Spiel mit Ball …)

	– die Natur bei jedem Wetter erleben
	– Selbstständiges Erledigen  
von WC-Geschäften.  
(inkl. Händewaschen)

	– Tägliches Üben

	– Selbstständiges An- und Ausziehen 	– Möglichst oft genügend Zeit einplanen 
beim täglichen Üben, kleine 
Hilfestellungen geben (Knöpfe und 
Reissverschlüsse öffnen und 
schliessen, evtl. Schuhe binden)

	– Umgang mit Stift, Schere und 
Alltagsgegenständen

	– Angebote von Materialien und 
Werkzeugen

	– (Schere, Farbstifte, Kreiden,  
Malkasten, Leim, Klebeband …) dem 
Kind zum Ausprobieren und Experi-
mentieren zur freien Verfügung stellen 
(zu Beginn anleiten)

	– Mithilfe in der Küche (rüsten, 
schneiden, einschenken, rühren …)

	– Mithilfe bei Hausarbeiten (einfache 
Ämtli)

	– Das Kind lernt im Kindergarten  
neue Kinder und  
Erwachsene kennen  
und muss sich mit  
ihnen verständigen  
können

	– Sie können die Sprache fördern durch:
	– gemeinsames Betrachten von 
Bilderbüchern

	– gemeinsames Spielen
	– Geschichten erzählen, (z. B. als 
Gute-Nacht-Ritual)

	– Zuhören, Gespräche führen
Text abgeleitet vom Elternbrief der Stadt Thun
(Q: Stadt Thun Elternbrief Kindergarten, März 2011. Text: Marianne Leibundgut, 
Jolanda Bill)

Fit für den Kindergarten - vorbereiten lohnt sich 

Im normalen Familienalltag die Kinder auf den Kindergarteneintritt vorbereiten 

Änderungen für Ihr Kind beim 
Kindergarteneintritt 

Wie kann ich mein Kind darauf vorbereiten (Beispiele) 

Tägliche Verabschiedung der 
Eltern, längere Zeit fremd 
betreut 
 

• Spielgruppenbesuch 
• Das Kind isst bei einem Nachbarskind 
• Spielen bei einem Freund/einer Freundin  
• Selbstständige Botengänge (Briefkasten leeren, Müll 

entsorgen, der Nachbarin etwas zurückbringen…) 
 

Neue Tagesstrukturen 
(Stundenplan) 
Andere Schlafbedürfnisse 

• Anpassen vom Schlafrhythmus an die neuen Strukturen 
• Regelmässige Essens- und Schlafenszeiten, genügend 

Schlaf 
 

Anforderung bezüglich der 
Bewegung drinnen und 
draussen (Kindergartenweg, 
geführtes Turnen, tägliches 
Spiel im Garten)  
 

• Spielen auf dem Spielplatz den KG-Weg gehen und 
zeigen, wie man richtig die Strasse quert 

• Spaziergänge... (klettern, balancieren, Spiel mit Ball...) 
• die Natur bei jedem Wetter erleben 

Selbstständiges Erledigen von 
WC-Geschäften. 
(inkl. Händewaschen) 
 

 
• Tägliches Üben 

Selbstständiges An- und 
Ausziehen 

• Möglichst oft genügend Zeit einplanen beim täglichen 
Üben, kleine Hilfestellungen geben (Knöpfe und 
Reissverschlüsse öffnen und schliessen, ev. Schuhe 
binden) 
 

Umgang mit Stift, Schere 
und Alltagsgegenständen 

• Angebote von Materialien und Werkzeugen 
• (Schere, Farbstiften, Kreiden, Malkasten, Leim, 

Klebeband...) dem Kind zum Ausprobieren und 
Experimentieren zur freien Verfügung stellen (zu Beginn 
anleiten) 

• Mithilfe in der Küche (rüsten, schneiden, einschenken, 
rühren...) 

• Mithilfe bei Hausarbeiten (einfache Ämtli) 
 

Das Kind lernt im 
Kindergarten neue Kinder 
und Erwachsene kennen 
und muss sich mit ihnen 
verständigen können 

Sie können die Sprache fördern durch: 
• Gemeinsames Betrachten von Bilderbüchern 
• Gemeinsames Spielen 
• Geschichten erzählen, (z.B. als Gute Nacht Ritual) 
• Zuhören, Gespräche führen 

 
 

Text abgeleitet vom Elternbrief der Stadt Thun 
(Q: Stadt Thun Elternbrief Kindergarten, März 2011 Text: Marianne Leibundgut, Jolanda Bill) 

 

 

Foto «Familienzentrum» einfügen und «Logo Familienzentrum» einfügen 
 

Fit für den Kindergarten - vorbereiten lohnt sich 

Im normalen Familienalltag die Kinder auf den Kindergarteneintritt vorbereiten 

Änderungen für Ihr Kind beim 
Kindergarteneintritt 

Wie kann ich mein Kind darauf vorbereiten (Beispiele) 

Tägliche Verabschiedung der 
Eltern, längere Zeit fremd 
betreut 
 

• Spielgruppenbesuch 
• Das Kind isst bei einem Nachbarskind 
• Spielen bei einem Freund/einer Freundin  
• Selbstständige Botengänge (Briefkasten leeren, Müll 

entsorgen, der Nachbarin etwas zurückbringen…) 
 

Neue Tagesstrukturen 
(Stundenplan) 
Andere Schlafbedürfnisse 

• Anpassen vom Schlafrhythmus an die neuen Strukturen 
• Regelmässige Essens- und Schlafenszeiten, genügend 

Schlaf 
 

Anforderung bezüglich der 
Bewegung drinnen und 
draussen (Kindergartenweg, 
geführtes Turnen, tägliches 
Spiel im Garten)  
 

• Spielen auf dem Spielplatz den KG-Weg gehen und 
zeigen, wie man richtig die Strasse quert 

• Spaziergänge... (klettern, balancieren, Spiel mit Ball...) 
• die Natur bei jedem Wetter erleben 

Selbstständiges Erledigen von 
WC-Geschäften. 
(inkl. Händewaschen) 
 

 
• Tägliches Üben 

Selbstständiges An- und 
Ausziehen 

• Möglichst oft genügend Zeit einplanen beim täglichen 
Üben, kleine Hilfestellungen geben (Knöpfe und 
Reissverschlüsse öffnen und schliessen, ev. Schuhe 
binden) 
 

Umgang mit Stift, Schere 
und Alltagsgegenständen 

• Angebote von Materialien und Werkzeugen 
• (Schere, Farbstiften, Kreiden, Malkasten, Leim, 

Klebeband...) dem Kind zum Ausprobieren und 
Experimentieren zur freien Verfügung stellen (zu Beginn 
anleiten) 

• Mithilfe in der Küche (rüsten, schneiden, einschenken, 
rühren...) 

• Mithilfe bei Hausarbeiten (einfache Ämtli) 
 

Das Kind lernt im 
Kindergarten neue Kinder 
und Erwachsene kennen 
und muss sich mit ihnen 
verständigen können 

Sie können die Sprache fördern durch: 
• Gemeinsames Betrachten von Bilderbüchern 
• Gemeinsames Spielen 
• Geschichten erzählen, (z.B. als Gute Nacht Ritual) 
• Zuhören, Gespräche führen 

 
 

Text abgeleitet vom Elternbrief der Stadt Thun 
(Q: Stadt Thun Elternbrief Kindergarten, März 2011 Text: Marianne Leibundgut, Jolanda Bill) 

 

 

Foto «Familienzentrum» einfügen und «Logo Familienzentrum» einfügen 
 

Fit für den Kindergarten - vorbereiten lohnt sich 

Im normalen Familienalltag die Kinder auf den Kindergarteneintritt vorbereiten 

Änderungen für Ihr Kind beim 
Kindergarteneintritt 

Wie kann ich mein Kind darauf vorbereiten (Beispiele) 

Tägliche Verabschiedung der 
Eltern, längere Zeit fremd 
betreut 
 

• Spielgruppenbesuch 
• Das Kind isst bei einem Nachbarskind 
• Spielen bei einem Freund/einer Freundin  
• Selbstständige Botengänge (Briefkasten leeren, Müll 

entsorgen, der Nachbarin etwas zurückbringen…) 
 

Neue Tagesstrukturen 
(Stundenplan) 
Andere Schlafbedürfnisse 

• Anpassen vom Schlafrhythmus an die neuen Strukturen 
• Regelmässige Essens- und Schlafenszeiten, genügend 

Schlaf 
 

Anforderung bezüglich der 
Bewegung drinnen und 
draussen (Kindergartenweg, 
geführtes Turnen, tägliches 
Spiel im Garten)  
 

• Spielen auf dem Spielplatz den KG-Weg gehen und 
zeigen, wie man richtig die Strasse quert 

• Spaziergänge... (klettern, balancieren, Spiel mit Ball...) 
• die Natur bei jedem Wetter erleben 

Selbstständiges Erledigen von 
WC-Geschäften. 
(inkl. Händewaschen) 
 

 
• Tägliches Üben 

Selbstständiges An- und 
Ausziehen 

• Möglichst oft genügend Zeit einplanen beim täglichen 
Üben, kleine Hilfestellungen geben (Knöpfe und 
Reissverschlüsse öffnen und schliessen, ev. Schuhe 
binden) 
 

Umgang mit Stift, Schere 
und Alltagsgegenständen 

• Angebote von Materialien und Werkzeugen 
• (Schere, Farbstiften, Kreiden, Malkasten, Leim, 

Klebeband...) dem Kind zum Ausprobieren und 
Experimentieren zur freien Verfügung stellen (zu Beginn 
anleiten) 

• Mithilfe in der Küche (rüsten, schneiden, einschenken, 
rühren...) 

• Mithilfe bei Hausarbeiten (einfache Ämtli) 
 

Das Kind lernt im 
Kindergarten neue Kinder 
und Erwachsene kennen 
und muss sich mit ihnen 
verständigen können 

Sie können die Sprache fördern durch: 
• Gemeinsames Betrachten von Bilderbüchern 
• Gemeinsames Spielen 
• Geschichten erzählen, (z.B. als Gute Nacht Ritual) 
• Zuhören, Gespräche führen 

 
 

Text abgeleitet vom Elternbrief der Stadt Thun 
(Q: Stadt Thun Elternbrief Kindergarten, März 2011 Text: Marianne Leibundgut, Jolanda Bill) 

 

 

Foto «Familienzentrum» einfügen und «Logo Familienzentrum» einfügen 
 

Fit für den Kindergarten - vorbereiten lohnt sich 

Im normalen Familienalltag die Kinder auf den Kindergarteneintritt vorbereiten 

Änderungen für Ihr Kind beim 
Kindergarteneintritt 

Wie kann ich mein Kind darauf vorbereiten (Beispiele) 

Tägliche Verabschiedung der 
Eltern, längere Zeit fremd 
betreut 
 

• Spielgruppenbesuch 
• Das Kind isst bei einem Nachbarskind 
• Spielen bei einem Freund/einer Freundin  
• Selbstständige Botengänge (Briefkasten leeren, Müll 

entsorgen, der Nachbarin etwas zurückbringen…) 
 

Neue Tagesstrukturen 
(Stundenplan) 
Andere Schlafbedürfnisse 

• Anpassen vom Schlafrhythmus an die neuen Strukturen 
• Regelmässige Essens- und Schlafenszeiten, genügend 

Schlaf 
 

Anforderung bezüglich der 
Bewegung drinnen und 
draussen (Kindergartenweg, 
geführtes Turnen, tägliches 
Spiel im Garten)  
 

• Spielen auf dem Spielplatz den KG-Weg gehen und 
zeigen, wie man richtig die Strasse quert 

• Spaziergänge... (klettern, balancieren, Spiel mit Ball...) 
• die Natur bei jedem Wetter erleben 

Selbstständiges Erledigen von 
WC-Geschäften. 
(inkl. Händewaschen) 
 

 
• Tägliches Üben 

Selbstständiges An- und 
Ausziehen 

• Möglichst oft genügend Zeit einplanen beim täglichen 
Üben, kleine Hilfestellungen geben (Knöpfe und 
Reissverschlüsse öffnen und schliessen, ev. Schuhe 
binden) 
 

Umgang mit Stift, Schere 
und Alltagsgegenständen 

• Angebote von Materialien und Werkzeugen 
• (Schere, Farbstiften, Kreiden, Malkasten, Leim, 

Klebeband...) dem Kind zum Ausprobieren und 
Experimentieren zur freien Verfügung stellen (zu Beginn 
anleiten) 

• Mithilfe in der Küche (rüsten, schneiden, einschenken, 
rühren...) 

• Mithilfe bei Hausarbeiten (einfache Ämtli) 
 

Das Kind lernt im 
Kindergarten neue Kinder 
und Erwachsene kennen 
und muss sich mit ihnen 
verständigen können 

Sie können die Sprache fördern durch: 
• Gemeinsames Betrachten von Bilderbüchern 
• Gemeinsames Spielen 
• Geschichten erzählen, (z.B. als Gute Nacht Ritual) 
• Zuhören, Gespräche führen 

 
 

Text abgeleitet vom Elternbrief der Stadt Thun 
(Q: Stadt Thun Elternbrief Kindergarten, März 2011 Text: Marianne Leibundgut, Jolanda Bill) 

 

 

Foto «Familienzentrum» einfügen und «Logo Familienzentrum» einfügen 
 

Fit für den Kindergarten - vorbereiten lohnt sich 

Im normalen Familienalltag die Kinder auf den Kindergarteneintritt vorbereiten 

Änderungen für Ihr Kind beim 
Kindergarteneintritt 

Wie kann ich mein Kind darauf vorbereiten (Beispiele) 

Tägliche Verabschiedung der 
Eltern, längere Zeit fremd 
betreut 
 

• Spielgruppenbesuch 
• Das Kind isst bei einem Nachbarskind 
• Spielen bei einem Freund/einer Freundin  
• Selbstständige Botengänge (Briefkasten leeren, Müll 

entsorgen, der Nachbarin etwas zurückbringen…) 
 

Neue Tagesstrukturen 
(Stundenplan) 
Andere Schlafbedürfnisse 

• Anpassen vom Schlafrhythmus an die neuen Strukturen 
• Regelmässige Essens- und Schlafenszeiten, genügend 

Schlaf 
 

Anforderung bezüglich der 
Bewegung drinnen und 
draussen (Kindergartenweg, 
geführtes Turnen, tägliches 
Spiel im Garten)  
 

• Spielen auf dem Spielplatz den KG-Weg gehen und 
zeigen, wie man richtig die Strasse quert 
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• die Natur bei jedem Wetter erleben 

Selbstständiges Erledigen von 
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Wir machen mehr aus Energie!

johner-solar.ch
johner-elektro.ch

Johner Elektro AG 
Burgfeldweg 13 
3612 Steffisburg 
Tel. 033 222 40 28



Soziales 33

Das Familienzentrum ist ein Begegnungsort für alle Mütter, Väter und 
Betreuungspersonen mit Kindern im Alter von 0 bis 5 Jahren und hat 
zum Ziel, die sozialen Kontakte unter Familien zu fördern und die Eltern 
für die Erziehungsarbeit zu sensibilisieren, auszurüsten und zu stärken.
Informieren Sie sich über Angebote und Anlässe im Familienzentrum via 
Homepage der Gemeinde Uetendorf. Die Eltern mit Kindern von 0 bis 5 
Jahren werden jeweils auch per Post mittels Quartal-Infobroschüre in-
formiert. 

Fragen und Anregungen werden gerne entgegengenommen:

Kontakt: Isabel Glauser, Fachstelle frühe Förderung /  
Koordinatorin für Freiwilligenarbeit
Bürohandy: 076 404 67 55 / E-Mail: i.glauser@uetendorf.ch
Homepage: Uetendorf / Dorfleben / Freiwilligenarbeit oder 
Uetendorf / Dorfleben / Bildungslandschaft

Facebook «Uetendorf mitenang»

Instagram «Familie_und_Gesellschaft»

 

Das Familienzentrum ist ein Begegnungsort für alle Mütter, Väter und Betreuungspersonen mit Kindern 
im Alter von 0 bis 5 Jahren und hat zum Ziel die sozialen Kontakte unter Familien zu fördern und die Eltern 
für die Erziehungsarbeit zu sensibilisieren, auszurüsten und zu stärken. 
Informieren Sie sich über Angebote und Anlässe im Familienzentrum via Homepage der Gemeinde 
Uetendorf. Die Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren werden jeweils auch per Post mittels Quartal-
Infobroschüre informiert.  

 Fragen und Anregungen werden gerne entgegengenommen: 

Kontakt: Isabel Glauser, Fachstelle frühe Förderung / Koordinatorin für 
Freiwilligenarbeit 

Bürohandy: 076 404 67 55 / E-Mail: i.glauser@uetendorf.ch / Homepage: 
Uetendorf/Dorfleben/Freiwilligenarbeit oder 
Uetendorf/Dorfleben/Bildungslandschaft 

 

Facebook «Uetendorf mitenang»    Instagram «Familie_und_Gesellschaft» 

 

Sommerkonzerte auf der Allmend
Zusammensein – Livemusik hören – einen guten Abend geniessen!
Kollekte nach freiem Ermessen. Jeweils ab 19.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Uetendorf-Allmend (Flyer folgt). Herzliche Einladung!

Freitag, 16. Juni	� BlueField – Bluegrass, Folk und Irishfolk  
Im Trio: Gitarre, Banjo, Bluesharp und Gesang 
www.bluefield-bluegrass.ch

Freitag, 23. Juni	 �WAGmusic! – Ein grosser Chor, der Freude 
verbreitet mit Pop, Gospel, Mundart, Folk! 
www.wag-gwatt.ch/wagmusic

 
www.allmendplus.ch c/o Ref. Kirchgemeinde Thierachern,
Pfr. Stefan Wyss, 033 345 46 66, stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Ref. Kirchgemeinde Thierachern
Frauenverein Uetendorf
Uetendorf-Allmend-Leist

 

 

 

 

 

 

 

 Sommer livve 
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Möchten Sie sich freiwillig  
engagieren oder sind Sie auf der  

Suche nach Hilfe oder Kontakt?

•	Möchten Sie Ihrem Leben Struktur geben und eine sinnstiftende 

Aufgabe übernehmen?  
Dies können Sie als Freiwillige z. B. in der Schule, Tagesschule, 

Kinder- und Jugendarbeit, im Familienzentrum, bei älteren 

Menschen, in Familien, bei handwerklichen Hilfeleistungen usw.

•	Oder suchen Sie nach jemandem, der Sie besucht, mit Ihnen 

spazieren geht oder einfach Zeit zum Austausch hat?

•	Sind Sie alleinerziehend oder zurzeit als Familie an Ihren Grenzen 

und wären froh um gelegentliche Unterstützung im Rahmen eines 

freiwilligen Einsatzes?
Spricht Sie eines der aufgeführten Inserate an?

...dann melden Sie sich bei Isabel Glauser, der Koordinatorin der 

Freiwilligenarbeit der Gemeinde Uetendorf…

Erreichbarkeit: montags oder mittwochs zu Bürozeiten

Handy: 076 404 67 55, i.glauser@uetendorf.ch

Zeit mit Kindern verbringen

Haben Sie ein Herz für Kinder? Es gibt immer wieder Familien, die 

ein Ersatzgrosi, -grosätti, -gotti, -götti suchen. Sei es zum Spielen, 

Spazieren oder Ausflüge machen… 

Spielen Sie gerne  
Gesellschaftsspiele?

Pensionierte Frau sucht jemanden, der sie gerne besuchen  

und mit ihr Spiele spielen würde.

Ältere Person sucht …
… jemanden, der sie besuchen würde und auch gerne mit ihr Tagesreisen oder Mehrtagesreisen machen würde.

Kontakt zu Familien
Suchen Sie Kontakt zu anderen Familien? Oder würden Sie gerne eine zugezogene und/oder belastete oder fremdsprachige Familie nach Bedarf im Alltag begleiten? Zum Beispiel ab und zu gemein-sam Zeit verbringen oder sie auch mal an einen Anlass der Schule, Elternverein, Familienzentrum… begleiten oder sie bei Alltagsfra-gen unterstützen?

Für mehr Infos wenden Sie sich an die Koordinatorin  
der Freiwilligenarbeit, Isabel Glauser, 076 404 67 55

Helfen Sie Einsamkeit zu lindern durch 
Telefonkontakt oder Besuchsdienst
•	Haben Sie ein Herz für einsame und alleinstehende Menschen und wären bereit, jemanden zu besuchen, spazieren zu gehen oder einfach auch nur zu telefonieren?

Mithilfe in der ROKJA, der regionalen 

offenen Kinder- und Jugendarbeit

Die ROKJA könnte freiwillige Helfer gebrauchen.

•	Ihre Aufgaben wären: mitbetreuen, mitgestalten und Aufsicht

•	Z. B. im Modi- oder Gielä-Treff im «Bounz» in Uetendorf, ab 10 

Jahren Je 1x monatlich dienstags von 17.30 bis 20.00 Uhr

•	oder im Jugend-Treff «Bounz» in Uetendorf,  

freitags von 19.00 bis 22.30 Uhr
•	oder im «Wagen on Tour» (verschiedene Standorte in der 

Region) mittwochs 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Für weitere Infos melden Sie sich direkt bei der regionalen  

offenen Kinder- und Jugendarbeit, ROKJA, Mike Streit,  

Moosweg 2, 078 715 04 55, info@rokja.ch
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Spitex Region Stockhorn
Uttigenstrasse 30, 3661 Uetendorf
Tel. 033 346 62 00 / Fax 033 346 62 09
www.spitex-region-stockhorn.ch
info@spitex-region-stockhorn.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
Region Oberland
Länggasse 2, 3600 Thun
Tel. 033 225 00 80
www.srk-bern.ch
info@srk-thun.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
Rotkreuz-Fahrdienst 
Tel. 033 225 00 82.
Anmeldungen per Email: fahrdienst-oberland@srk-bern.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
Rotkreuz-Notruf
Tel. 033 225 00 86
notruf@srk-thun.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
Kinderbetreuung zu Hause
Tel. 033 225 00 87 
kinderbetreuung@srk-thun.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
beocare.ch – Entlastung Angehörige
Tel. 033 225 00 87
info.beocare@srk-thun.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
beocare.ch – Bildung
Tel. 033 225 00 85
bildung.beocare@srk-thun.ch

Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Bern,  
Ergotherapiezentrum
Tel. 033 225 21 00
info@ergothun.ch

Rundum mobil GmbH Thun
Tel. 033 334 00 20 (26)
www.rundum-mobil.ch
info@rundum-mobil.ch

Entlastungsdienst Schweiz, zu Hause gut betreut
Kanton Bern, Region Thun 
Tel. 033 336 55 60
www.entlastungsdienst.ch
erika.stettler@entlastungsdienst.ch 

Glanzzeit für Familien – ein Angebot zur Entlastung  
im Familien-Alltag
Länggsasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 472 94 17
info@glanzzeit.ch 17
www.glanzzeit.ch

Fachstelle frühe Förderung uns Koordinationsstelle  
Freiwilligenarbeit Uetendorf
Tel. 076 404 67 55
www.uetendorf.ch (Bildungslandschaft / Freiwilligenarbeit)
freiwilligenarbeit@uetendorf.ch

Stand 23.1.2023

Wichtige Adressen
zur Unterstützung, Erhaltung und Förderung der Selbständigkeit im Alltag 

SRK Bern-Oberland

Der Rotkreuz-Fahrdienst steht älteren, beeinträchtigten oder kranken 
Menschen zur Verfügung, die nicht in der Lage sind, ein öffentliches 
Verkehrsmittel zu benützen und für die im Verwandten- oder Bekann-
tenkreis keine Transportmöglichkeit besteht.

Der Fahrdienst kommt in Frage, wenn
	– Sie einmalig oder regelmässig zum Arzt oder in eine Therapie gehen
	– Sie einen Spital- oder Kuraufenthalt antreten oder abschliessen
	– Sie gelegentlich eine sozio-kulturelle Veranstaltung besuchen

Freiwillige Rotkreuzfahrerinnen und -fahrer stellen für die Fahrten ihre 
Freizeit und ihr Privatfahrzeug zur Verfügung. Sie begleiten die Benüt-
zerinnen und Benützer zum vereinbarten Termin und bringen sie wie-
der nach Hause. Auf Wunsch helfen sie beim Ein- und Aussteigen oder 
begleiten die Fahrgäste bis zur Haustüre.

Melden Sie die gewünschte Fahrt nach Möglichkeit 3 Tage im Voraus 
an (nach Regelung SRK) oder umgehend nach Erhalt des Termins. 

Auskunft und Anmeldung bei
Zentralstelle Thun: 033 225 00 82 / fahrdienst-oberland@srk-bern.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 8.00 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr.

Über die preislichen Konditionen erkundigen Sie sich bitte direkt bei 
der Vermittlungsstelle.
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RUEDI JOST 3661 UETENDORF

Ihr Auto. Unsere Kompetenz.

TOPCAR RJ GmbH • Ruedi Jost
Glütschbachstrasse 1
3661 Uetendorf
Telefon 033 346 79 00
Mobil 079 300 47 37
jost@topcar.ch
www.topcar.stopgo.ch

Fritz
Preise zum Abfahren!
Elektrovelos • Velos • Verkauf
Service • Beratung • Occasionen

Velowerkstatt Fritz
Meisenweg7, 3661 Uetendorf
079 319 54 06
velowerkstatt-fritz.ch

Elektro Gertsch AG 
Glütschbachstrasse 72 
3661 Uetendorf

Tel. 033 345 19 52 
info@elektro-gertsch.ch
www.elektro-gertsch.ch

EK Glütsch GmbH 
Glütschbachstrasse 72 
3661 Uetendorf

Tel. 033 345 33 60 
info@ek-gluetsch.ch
www.ek-gluetsch.ch

Seien
sie mutig

Setzen sie Akzente

Bekennen
sie Farbew w w. s i e g e n t h a l e r. g m b h

Jungfraustrasse 19a Telefon 033 345 55 33
3661 Uetendorf Telefax 033 345 68 31
info@siegenthaler.gmbh

Damit zusammen bleibt, 
was zusammen gehört.
Sei MuTiG: www.mensch-und-tier-im-glueck.ch

Jetzt Gönner werden: 
rega.ch/goenner

Da, um Ihr 
Leben 
 zu retten.
Wir stehen  
Tag und Nacht für  
Sie im Einsatz.

K
o

st
en
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se
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ig

e
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Krabbelgruppen
	– Montag in der Riedernburg (Familienzentrum, oberhalb Bibliothek  
Uetendorf)
	– Mittwoch im Bachschlössli (Vereinslokal Elternverein,  
Bachschulhaus Uetendorf) (nicht während den Schulferien.)

Jeweils 9–11 Uhr, Kosten pro Treffen Fr. 5.–
Auskunft und Leitung: Sonja Beyeler, 079 744 30 03

Nachhilfeunterricht
Mehrere Personen erteilen interessierten Kindern bei sich zu Hause oder 
im Vereinslokal Bachschulhaus Nachhilfeunterricht.
Nähere Auskünfte und Liste der Lehrpersonen: 
nachhilfe@elternverein-uetendorf.ch, Barbara Girgis.
Möchten Sie gerne selbst Nachhilfeunterricht anbieten? Wir suchen  
laufend interessierte Leute, die in einem oder mehreren Fächern (Mathe-
matik, Deutsch, Französisch, Englisch, Physik, Chemie, Geometrie) 
Nachhilfe anbieten können. Bei Interesse bitte Mail an nachhilfe@
elternverein-uetendorf.ch – vielen Dank!

Spiugruppe-Windredli
Kinder ab 3 Jahren haben die Gelegenheit, in einer kleinen Gruppe in 
einem geschützten Rahmen erste Kontakte zu Gleichaltrigen zu knüp-
fen.
Wir spielen, werkeln, singen, malen, kneten, hören Geschichten, backen, 
gehen nach draussen, schliessen erste Freundschaften, lösen Konflikte 
oder sind einfach nur dabei und beobachten. 
Die Spielgruppe findet am Dienstag- und Donnerstagvormittag jeweils 
von 9–11 Uhr statt.
Anmeldungen sind über meine Homepage möglich: 
www.spiugruppe-windredli.ch
Ich freue mich sehr auf euch! 
Spiugruppe Windredli, Regula Spring 

Mindset Coach für Kinder, Jugendliche, 
Frauen und Familien
Das Leben mit all seinen Facetten. Ich unterstütze dich oder deine Liebs-
ten bei euren Themen. Wiederkehrende Konflikte, Sorgen und Belastun-
gen können zur Herausforderung werden.
In Gruppen und Einzelcoachings biete ich Unterstützung für mehr 
Freude, Ruhe und Gelassenheit im Alltag an. 
Laufende Kurse, Angebote und Informationen gibt es unter: 
www.nathalietehrani.ch

Mindset Coach Nathalie Tehrani
Dorfstrasse 14, in Uetendorf, Baufritzhaus 
078 668 01 06 oder hello@nathalietehrani.ch

Familienhöck
Wann:	 Samstag, 13. Mai 2023, ab 16 bis ca. 21 Uhr
Wo: 	 Platzgerhüsi Uetendorf
Was:	� Gemütliches Beisammensein – bräteln, plaudern, planschen, 

Spiel und Spass
Der Elternverein offeriert die Getränke. 
Jede Familie sorgt selber für Grillgut, Beilagen und Geschirr. Wer Lust 
hat, bringt ein Dessert für’s Buffet mit (bitte anmelden). Weitere Infos 
auf unserer Homepage.
Anmeldung bis am 7. Mai unter Angabe einer Handynummer (Infokanal, 
falls der Anlass wegen schlechtem Wetter abgesagt werden muss) an 
Barbara Girgis, 079 666 87 59 oder sinzigbarbara@gmx.ch.

Hauptversammlung
Wann:		 Montag, 15. Mai 2023, 20.15 Uhr
Wo: 		 Familienzentrum Uetendorf
Was:		 HV, gemütliches Beisammensein nach dem offiziellen Teil
An- und Abmeldungen an Adi Beyeler, 079 307 91 07

Weitere Informationen zu Anlässen auf www.elternverein-uetendorf.ch
Folgen Sie uns auch auf Facebook / Elternverein Uetendorf
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Schwimmclub Delphin Uetendorf
Postfach 278, 3661 Uetendorf
Homepage: www.uet.ch
E-Mail: info@uet.ch
Präsident: Roger Arm, praesident@uet.ch

Der Schwimmclub Delphin Uetendorf bietet folgende 
Kurse und Trainings an

Eltern-Kind-Schwimmen
Dieses Angebot richtet sich an Mütter und Väter mit Kindern (ab 3 Jah-
ren). Das Kind lernt das Element Wasser kennen. Jeweils im Winterhalb-
jahr im Hallenbad Riedern.

Kinderschwimmkurse (neue Kurse ab Oktober 2023)
Für Kinder (ab 4 Jahren) werden Wassergewöhnungs- und Schwimm-
kurse angeboten. Ab 1. Juli 2023 sind die neuen Kurse auf der Home-
page aufgeschaltet und können dort direkt gebucht werden.

Erwachsenenschwimmkurse
Von Oktober bis März finden im Hallenbad Riedern Uetendorf Schwimm-
kurse für Erwachsene statt.

Grundlagentraining
Im Grundlagentraining wird den Kindern eine solide Grundausbildung 
im Schwimmen vermittelt.

Training für Erwachsene
Die Mannschaften pflegen die Freude am Schwimmsport und verbes-
sern ihre Technik.

Aqua-Gym
Die Aqua-Gym-Kurse finden von Oktober bis April im Hallenbad Riedern 
und im Sommer im Freibad Uetendorf statt. Der Sommerkurs startet am 
14. Juni und findet jeweils am Mittwochvormittag von 9 bis 9.45 Uhr 
statt. 

Auskünfte
Kurswesen: 	 Jeannine Bertschi, schwimmkurse@uet.ch 
Schwimmsporttraining:	 Andrea-Linda Lienhardt, trainer@uet.ch
Aqua-Gym: 	 Anette Merz Studer, aquagym@uet.ch
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Brockenstube
Im Untergeschoss der Bibliothek Riedern

Jeden zweiten Samstag im Monat von 9 bis 11.30 Uhr
10. Juni 2023 
08. Juli 2023 
12. August 2023
08. September 2023

Jeden letzten Freitag im Monat von 14 bis 19.30 Uhr
26. Mai 2023
30. Juni 2023
28. Juli 2023
25. August 2023

Sowie jeden Mittwoch von 17 bis 19.30 Uhr

Während dieser Öffnungszeiten können auch saubere, gut erhaltene 
Kleider, Schuhe, Haushaltgegenstände, Spielwaren, Möbel usw. abge-
geben werden. Auch nach Vereinbarung unter Telefon 077 497 65 19.

Es können keine Computer mehr entgegengenommen werden.

Tätigkeitsprogramm

Sommer «Märit»
Freitag, 23. Juni 2023, 8–17 Uhr auf dem Dorfplatz

Unser langjähriger Kurs
Yoga
Auskunft: Gabriela Stauffer 
Tel. 033 345 64 05
gabriela-stauffer@bluewin.ch
Jeweils am Montag, 8.30–9.45, 10–11.15, 14–15.15 Uhr
Im Zehntenhaus Uetendorf.

Besuchen Sie uns auf unserer Website! www.frauenverein-uetendorf.ch

Blutspenden in Uetendorf

Das Blutspenden findet im KGH Allmend statt.
Es würde uns sehr freuen, wenn möglichst viele SpenderInnen 
den Weg zu uns finden würden. Zur Stärkung nach der Spende 
erhalten alle einen Imbiss mit Getränk.

Freundlich lädt Sie der Samariterverein Uetendorf-Thierachern 
ein.
	
Wo: KGH Allmend Uetendorf
Wann: 28. Juni 2023
Zeit: 17 – 19.30 Uhr

Warum Blut spenden?
Blut ist kostbar. Bei Unfällen, Operationen oder auch zur Behandlung 
von Krebspatienten wird Blut dringend gebraucht.
Der tägliche Bedarf in der Schweiz liegt bei rund 760 Blutspenden. 
Dem gegenüber stehen nur 2.5% der Bevölkerung, die regelmässig 
Blut spenden.

Erstspender sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Sie!



Vereine im Blickpunkt 40

Wir suchen Mitglieder! 
Herzlich willkommen sind aktive oder ehemalige Blasmusikantinnen und 
Blasmusikanten, die vom Musizieren eine Pause eingelegt haben und 
nun wieder motiviert sind, in einem Verein aktiv mitzuspielen. Gerne 
können sich auch Jungbläserinnen und Jungbläser, welche gerne einmal 
das Zusammenspiel im Verein erleben möchten, bei uns melden.
Wenn du interessiert bist, dann melde dich gerne bei unserem Präsiden-
ten, Toni Durtschi, unter 076 489 34 39 oder per E-Mail an t.a.durtschi@
bluewin.ch um allfällige Fragen zu klären und einen Termin für einen 
Probenbesuch zu vereinbaren. So können wir das Notenmaterial und 
allenfalls ein Instrument bereitmachen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessentinnen und Interessenten! 

www.mvuetendorf.jimdo.ch

Musikalische Grüsse
Musikverein Uetendorf 

Gemeinsam mit den SchlossSpielen Thun verwandeln wir das grosse 
Aussenareal der Firma Contec AG in Uetendorf im Sommer 2023 zum 
Schlosspark Schadau. Das dramatische Freilicht-Schauspiel um den letz-
ten Baron de Rougemont überzeugt mit beeindruckenden Bildern und 
schauspielerischem Können.

Rund ein halbes Jahrhundert dauerte die Glanzzeit der hoch-
herrschaftlichen Besitzung des neuen Schlosses Schadau (er-
baut 1848–1852). Abram Denis Alfred de Rougemont-de 
Pourtalès, die Familie unermesslich reich geworden als Ban
kiers und Finanzagenten in Paris, erwarb die Schadau 1837. 
Sein Enkel, Baron Alfred Denis Ludwig, genannt Louis de Rou-
gemont, nahm sich, erst 23-jährig, am 3. November 1908 das 
Leben. Er war der letzte de Rougemont. 

Warum nahm sich Louis de Rougemont das Leben? Dieser 
Frage geht das auf historischen Tatsachen beruhende Frei-
licht-Schauspiel nach und führt uns in die Zeit der Jahrhun-
dertwende, in die letzten Jahre der «Feudalzeit» und in die 
Anfänge der Arbeiterbewegung zurück. Tragisch, dramatisch, 
emotional, witzig. 

Regie:	 Ueli Bichsel und Daniela Schneiter Bichsel
Autor:	 Ueli Bichsel
Spielort:	 �Firma Contec AG, Glütschbachstrasse 90,  

3661 Uetendorf

Spieldaten
	– Dienstag: 8.8., 15.8., 22.8., 29.8. 
	– Mittwoch: 2.8., 9.8., 16.8., 23.8., 30.8.
	– Donnerstag: 10.8.
	– Freitag: 28.7., 4.8., 18.8., 25.8., 1.9.
	– Samstag: 29.7., 5.8., 12.8., 26.8., 2.9.
	– Sonntag: 6.8., 20.8.

Tickets und weitere Informationen zum Stück gibt’s hier:
www.rougemont-thun.ch/de-rougemont/vorverkauf-
spieldaten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 
 
Wir sind ein kleiner gemeinnütziger Verein mit 16 Aktivmitgliedern (von jung bis alt), welche 
sich monatlich zu einer Übung mit interessanten und abwechslungsreichen Themen rund um 
die 1. Hilfe und anschliessendem gemütlichen Kaffee und Kuchen treffen. Zudem 
organisieren wir zweimal jährlich ein Blutspenden, bieten Sanitätsdienste für Anlässe an und 
führen Kurse durch. 
 
Für unseren Verein suchen wir ab Hauptversammlung im Januar 2022 eine/n 
 
ehrenamtliche/n Sekretärin/Sekretär. 
 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere die Protokollführung der rund vier 
Vorstandsitzungen und der Hauptversammlung sowie die Aufbereitung und der Versand der 
Einladungen zu den Monatsübungen und allfälliger weiterer Korrespondenz. 
 
Bringst Du kaufmännische Grundkenntnisse mit und möchtest das gelernte à jour halten 
ohne ein zeitintensives Engagement einzugehen? Magst Du Geselligkeit und würdest gerne 
dazulernen wie man in einem gesundheitlichen Notfall richtig reagiert? Dann bist Du bei uns 
genau richtig. Wir bieten Dir zudem eine kleine Pauschalentschädigung und ein jährliches 
Vorstandsessen. 
 
Nebst dem Einsitz im Vorstand würden wir uns über eine aktive Teilnahme im Verein freuen. 
Bist Du interessiert? Dann melde Dich bei unserem Präsidenten Thomas Gattiker, 
Schulrainstrasse 45, 3661 Uetendorf, 079 828 75 41 

Kontakt
Samariterverein Uetendorf-Thierachern
3661 Uetendorf
www.samariteruetendorf-thierachern.ch

… chum u mach doch mit, üsä Verein isch vielsitig …

Spende Blut, rette Leben (2x pro Jahr)

Alljährliches Familienbräteln

Monatliche Übungen (19.30–21.30 Uhr)

Aktiver Postendienst

Rettungsgrundkurse (BLS / AED)

Individuelle Firmenkurse

Thema Kinder (Notfälle bei Kleinkindern, Schulsamariter)

Erste-Hilfe-Kurs (Nothelfer)

Refresher (BLS / AED)
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Für viele Interessierte an gärtnerischen Tätigkeiten hat die diesjährige 
Saison schon vor Wochen begonnen. Ist das Gärtnern nur eine Neben-
sache? Oder bietet es einen Ausgleich zum Arbeitsalltag? Oder geniesst 
man es einfach, das eigene Gemüse zu ernten und der Natur beim 
Wachsen zuzusehen? Auf solche Fragen gibt es viele verschiedene Ant-
worten.

Der Obst- und Gartenbauverein Uetendorf bietet Ihnen die Gelegenheit, 
sich mit Gleichgesinnten zu treffen. Neue Mitglieder*innen sind herzlich 
willkommen!

Der Vereinsvorstand freut sich, Sie zu folgenden 
Aktivitäten einzuladen
Freitag, 14. Juli: Ausflug mit Besichtigungen
12.30 Uhr, Bahnhofplatz Uetendorf
Wir besuchen die Simmentaler Käsewelt Burgholz und die Alpenkräuter-
Verarbeitung (SAH) in Därstetten.

Samstag, 12. August: Vereinsbräteln mit Familie und 
Freund*innen. 
Das Grillgut nimmt man selber mit, die Getränke werden offeriert. 
Ort: Frohnholzwald, Brätliplatz. Zeit: 13.30 Uhr.

Es hat noch freie Plätze im Gartenkind-Garten! Interessierte Kinder ab 
dem 1. KiGa bis zur 6. Klasse dürfen sich noch für den Kurs anmelden. 
Jedes Kind bearbeitet und pflegt unter Anleitung der Kursleiterin sein 
eigenes Gartenbeet. Nebenbei befasst es sich mit den Zusammenhän-
gen der Pflanzen und Tiere. Und es erlebt den Prozess vom Säen bis zur 
Ernte des eigenen Gemüses mit.

Nächste Kursdaten
17. Juni und 20. Juni 2023, jeweils von 9.45 bis 11.30 Uhr

Ort
Garten am Flöschgässli 26, Uetendorf

Anmeldungen und Auskünfte
Barbara Snozzi, Tel. 033 345 45 35, Mail snozzibleuer@bluewin.ch

Für Fragen zum Verein steht Ihnen der Präsident, Beat Etter,  
Tel. 033 345 41 73, gerne zur Verfügung.

Text und Fotos: Barbara Snozzi

Zelgstrasse 59
3661 Uetendorf
Telefon 033 345 10 10
info@schmid-schreiner.ch
www.schmid-schreiner.ch

Schmid Schreiner AG
Ihre Wünsche sind uns wichtig

Ihr Fachgeschäft für Fleisch und Käse
Dorfmetzgerei/Chäsegge www.dorfmetzg-uetendorf.ch
Dorfstrasse 44 3661 Uetendorf 033 345 15 23
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Tag/Zeit Verein/Organisation Anlassbezeichnung Veranstaltungsort

Mai

29. Elternverein Hauptversammlung

Juni

2./16.30 Pistolensektion Eidg. Feldschiessen Pistole Schiessanlage Au

3./13.30 Pistolensektion Eidg. Feldschiessen Pistole Schiessanlage Au

3. Kultur- und Eventverein Free Way Country Band Kultur- und Eventsaal Restaurant Rössli

4./9.00 Pistolensektion Eidg. Feldschiessen Pistole Schiessanlage Au

17. Skiclub Hauptversammlung

17./20.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

18./18.00 Kammerorchester Sommer-Konzert Kirche

18./20.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

19./17.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

23./8.00 Frauenverein Sommermärit Dorfplatz

23./20.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

24./20.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

25./20.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

26./17.00 mundARTbühni Theateraufführung «Die sieben Todsünden 
oder die Hochzeit der Wetterfee»

Alte Oehle, Thun

28./17.00 Samariterverein Blutspenden KGH Allmend

Juli

14. Obst- und Gartenbauverein Uetendorf Ausflu Schaukäserei Oey/Kräuterladen Därstetten

16.–21. Jungschar Sommerlager

28./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

29./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

Vereinsanlässe Juni bis August
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August

1./18.00 Kulturkommission Bundesfeier Badi 

2./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

4./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

5./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

6./17.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

8./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

9./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

11./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

12./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

13./13.30–18 Obst- und Gartenbauverein Uetendorf Bräteln Fronholzwald Uetendorf-Seftigen

15./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

16./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

18./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

19./17.00 Uetendorf Allmendleist Allmend-Chilbi Sportplatz Allmend

19./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

20./17.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

20./9.30 Männerchor Singen im Gottesdienst Bauernhof Eichberg

20. Jodlerklub Edelweiss Uetendorf Amtsjodlertreffen Thun-Land MZH Bach

22./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

23./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

25./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

26./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

26. Kultur- und Eventverein 6. Schlager Stadl Kultur- und Eventsaal Restaurant Rössli

29./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

30./20.00 Theater am Tatort Freilichtspiel «Der letzte de Rougemont» Areal Firma Contec AG, Uetendorf

PRAXIS FÜR FUSSPFLEGE

DORIS VUILLE
FUSSPFLEGERIN

FUSSREFLEXZONEN-MASSAGE
Mattenstrasse 8,  3661 Uetendorf

Termin nach Vereinbarung • 033 345 04 67 • 079 652 92 92 

AEGERTER
KOPF- UND HANDWERKER MIT GRIPS UND FARBE

www.aegerterthun.ch

Telefon 033 336 88 08 l info@aegerterthun.ch



Mit Plan vorsorgen

Nach Plan trainieren

Was immer Ihr Ziel ist.
Mit den passenden Vorsorgelösungen
machen wir den Weg frei für mehr
finanzielle Unabhängigkeit nach der
Pensionierung.

raiffeisen.ch/jetzt-vorsorgen

Jetzt
vorsorgen

Ihr Partner für  
Elektroservice  
in Thun.

Elektroprobleme können jederzeit 
auftreten. Unser professioneller 
Elektro service ist für Sie da – und 
zwar rund um die Uhr. 
 
Rufen Sie uns jetzt an! 
+41 848 841 841

Thun. On.

etavis.ch/uetendorf

24h  
Service 

Line

• umweltbewusst
• wirtschaftsfreundlich
• sozialverträglich

Uetendorf
im Fokus

Gemeindewahlen 2023

Jetzt mithandeln:
uetendorf.grunliberale.ch


